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GEISTLICHES 
WORT
VON DEKAN
WALTER FUSS

„Und - alles klar?“ Diese Frage kennen Sie 
sicher auch?! Bei einer Begegnung kommt 
sie schnell mal über die Lippen. Ich habe 
mal gehört, dass jemand auf diese Frage 
oft antwortet: „Wenn ich im Himmel bin, 
dann ist alles klar!“ Na klar, das hoffen 
wir doch alle, dass einmal, spätestens im 
Himmel, alles gut, alles geklärt, alles klar 
ist. Und das feiern wir an Allerheiligen: 
All' die unzählbaren Menschen, Bekann-
te und viele Unbekannte, die im Himmel 
sind, in Gottes ewiger Liebe und ewigem 
Frieden, wo alles gut, geklärt, klar ist: 
Alle Heiligen, die „durch und durch“ und 
„rundherum“ glücklich und heil sind.

Und mal ehrlich: Die Momente, wo bei mir 
in meinem Leben „alles klar“ ist, sind sehr 
selten. Oft ist nicht alles klar. 

Da weiß ich nicht, wie es weitergehen soll, 
heute, in der Energiekrise, wo alles teu-
rer wird und ich nicht weiß, ob ich diesen 
Winter in meiner Wohnung warm verbrin-
gen kann, wie ich die Stromrechnung be-
zahlen soll, ob meine Rente reicht oder 
mein Einkommen?

Da gibt es so viel zu klären. Da trage ich 
Probleme, Sorgen, Fragen mit mir her-
um. Da werden mir Steine in den Weg 
gelegt. Da stehe ich mir selber im Weg. 
Und im Blick auf Kirche und über unseren 
Kirchturm in unsere Gesellschaft und in 
die Welt kommen fast täglich neue Proble-
me und Sorgen zu den noch ungeklärten 
Fragen und Krisen dazu. 

Ganz klar werden uns im Evangelium wie-
der die Seligpreisungen Jesu aus seiner 
Bergpredigt verkündigt, unser christliches 
Grundgesetz.

Wie klare Leitlinien wollen sie uns Orien-
tierung geben für unseren Glauben und 
für unser Leben aus dem Glauben: Es 
wird alles gut werden, es wird ein „happy 

GEISTLICHES WORT   
Von Dekan Walter Fuß

Ti
te

lb
ild

: ©
 c

zu
_c

zu
_P

L 
/ c

c0
 –

 g
em

ei
nf

re
i /

 Q
ue

lle
: p

ix
ab

ay
.c

om
 · 

In
: P

fa
rr

br
ie

fs
er

vi
ce

.d
e



GEISTLICHES WORT I  3

end“ geben. Alle werden überglücklich sein, die nach den Worten Jesu handeln; alle, die ein-
fach und bescheiden leben; die keine Gewalt anwenden; die nach Gerechtigkeit hungern und 
dürsten; die barmherzig sind und Frieden stiften.

Wenn wir ernsthaft danach leben und handeln würden, gäbe es schon auf Erden viel weniger 
Leid, Sorgen und Probleme. Dann könnten Menschen viel öfters ehrlich antworten: „Alles klar!“ 
Klar ist auch: Wer so versucht zu sein und zu leben, wird deswegen Nachteile in Kauf nehmen 
müssen; belächelt oder sogar fertig gemacht und verfolgt werden.

So erging es schon vielen, so geht es gerade vielen.

Mit der Vision des Johannes dürfen wir einen Blick in den Himmel werfen, auf die große, un-
zählbare Schar aus allen Nationen und Stämmen, Völkern und Sprachen von Menschen in 
weißen Gewändern. Auf die Frage Johannes: „Wer sind diese, die weiße Gewänder tragen, und 
woher sind sie gekommen?“ antwortet der HERR: „Es sind die, die aus der großen Bedrängnis 
kommen.“ Alle diese Heiligen haben „Bedrängnis“ hinter sich; das heißt doch, bei ihnen war 
auch oft vieles nicht klar und gut; sie hatten auch ihre Kämpfe und Sorgen, gerade weil sie - be-
wusst oder unbewusst - nach dem Grundgesetz Jesu gelebt und gehandelt haben. „Sie haben 
ihre Gewänder gewaschen und im Blut des Lammes weiß gemacht!“

Dieses Bild ist doch eigentlich ein Widerspruch in sich: Im roten Blut wird doch kein Gewand 
weiß? Das Blut des Lammes steht für die Liebe Jesu, der sein Herzblut für uns vergossen hat. 
Durch diese Liebe konnten die Menschen sich reinwaschen von ihren eigenen Lieblosigkeiten, 
von ihrer Schuld und ihrem Versagen; und diese Liebe Jesu hat ihre Wunden, Verletzungen, 
Enttäuschungen und Kränkungen geheilt. Der ganze Schmutz ist weg; keine Spuren mehr von 
den schlimmen Momenten und Tagen des Lebens - strahlen sie für immer - überglücklich. Und 
alle diese strahlenden, überglücklichen Menschen im Himmel, die Heiligen, sind nicht weit weg 
von uns, sondern immer für uns da.

Wir dürfen sie „anrufen“ und um Hilfe und Beistand bitten - und dazu brauchen wir nicht ein-
mal ein Handy. Sie können uns Vorbilder sein; sie wollen uns ermutigen: 

„Alles wird einmal gut, alles klärt sich; alles ist einmal klar - für immer. 

Bis es soweit ist: Lebt nach den Worten Jesu. Es ist kein einfacher Weg; aber es lohnt sich - 
auch jetzt schon auf Erden zu Lebzeiten: Alles klar?“ 



MITTEILUNGEN 
AUS DEM 
BISTUM TRIER

und der Weltkirche
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Aufruf zum Sonntag der Weltmission 2022

Liebe Schwestern und Brüder!

am 23. Oktober wird der diesjährige Weltmissionssonntag begangen. Die Aktion der missio-Wer-
ke steht unter dem  Motto „Ich will euch Zukunft und Hoffnung geben“ (vgl. Jer29,11).
Der Prophet Jeremia rief diese Verheißung einst seinen nach Babylon verschleppten Landsleu-
ten zu. Seine Botschaft lautete: Gott ist bei euch, auch in der fremden Stadt.

Im Mittelpunkt der missio-Aktion steht die kenianische Metropole Nairobi. Täglich strömen 
Menschen aus dem Umland in diese Stadt. Sie flüchten vor Perspektivlosigkeit, Gewalt und 
Dürre. Sie hoffen auf Arbeit und eine bessere Zukunft. Für die allermeisten aber endet die Su-
che in den großen Slums. Oft werden diese Armensiedlungen ausschließlich als Orte von Elend 
und Aussichtslosigkeit betrachtet. Doch diese Sicht ist einseitig. missio bringt uns Menschen 
nahe, die sich den Herausforderungen in einem neuen Umfeld stellen. Mit Ideenreichtum und 
Mut meistern sie ihr Leben in der riesigen Stadt und helfen sich gegenseitig. Unter schwierigen 
Bedingungen entstehen neue Formen, den Glauben geschwisterlich zu leben. 

Liebe Schwestern und Brüder, am Sonntag der Weltmission bitten wir Sie um ein Zeichen christ-
licher Solidarität mit den Menschen in Kenia und weltweit. Beteiligen Sie sich an der Kollekte 
am kommenden Sonntag mit einer großzügigen Spende. Und bleiben Sie unseren Schwestern 
und Brüdern im Gebet verbunden.

Vierzehnheiligen, den 10. März 2022

Für das Bistum Trier

Bischof von Trier
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Aufruf zum Diasporasonntag 2022

„Ein Christ ist kein Christ“ - diese Worte des Schriftstellers Tertullian brachten es schon vor etwa 
1.800 Jahren auf den Punkt:
Christ sein kann man nicht allein, sondern nur gemeinsam mit anderen. Die Erfahrung der 
Gemeinschaft mit Jesus Christus und mit den Schwestern und Brüdern im Glauben ist das 
Fundament eines gelungenen Christseins. Darauf weist auch das Bonifatiuswerk der deutschen 
Katholiken zum diesjährigen Diaspora-Sonntag hin. Die Aktion steht unter dem Leitwort „Mit 
DIR zum WIR“.

In den Diaspora-Regionen Nord- und Ostdeutschlands, Nordeuropas und des Baltikums ist die 
große Mehrheit der Bevölkerung anders- oder nichtgläubig. Katholische Christen leben ihren 
Glauben vielfach unter schwierigen Bedingungen. Sie brauchen Räume und Gelegenheiten 
für Gebet und Begegnung, für Kinder- und Jugendarbeit, für den Dienst an denjenigen, die 
am Rande der Gesellschaft stehen oder auf der Suche nach Sinn sind. Die katholischen Ge-
meinden benötigen katechetisches Material, Fahrzeuge für die weiten Wege – und vor allem 
Menschen, die in der Seelsorge mitarbeiten. Angesichts dieser Herausforderungen unterstützt 
das Bonifatiuswerk unsere Glaubensgeschwister in der Diaspora in jährlich etwa 800 Projekten.

Liebe Schwestern und Brüder, wir bitten Sie anlässlich des Diaspora-Sonntags am 20. Novem-
ber um Ihr Gebet, Ihre Solidarität und um eine großzügige Spende bei der Kollekte.
Helfen Sie mit, dass Gemeinschaft im Glauben auch in der Diaspora erlebbar bleibt.
Denn keiner soll allein glauben.

Vierzehnheiligen, den 10. März 2022

Für das Bistum Trier
 
 
 
 

Bischof von Trier
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„Religionspädagogik ist meine Herzenssache“
Silvia Pfundstein wird neue Gemeindereferentin in der 
Pfarreiengemeinschaft Ottweiler-Fürth
Silvia Pfundstein ist als Gemeindereferentin beauftragt. Ihr Einsatzort ist 
die Pfarreiengemeinschaft Ottweiler-Fürth. 

Ottweiler – Für andere Menschen da sein und sie seelsorglich begleiten 
– diesen Wunsch hegte Silvia Pfundstein bereits während ihrer Ausbil-
dung zur Krankenschwester am Brüderkrankenhaus in Trier. Der Gedan-
ke, Gemeindereferentin werden zu wollen, verstärkte sich während ihrer 
späteren Tätigkeit in einem Hospiz in St. Wendel. Doch zunächst stand 
für die heute 42-Jährige die Familiengründung an erster Stelle.
„Ich bin von klein auf katholisch sozialisiert und ehrenamtlich sehr aktiv in meiner Heimatpfar-
rei Herz Jesu in Rückweiler“, sagt Pfundstein. Ihre Erfahrung aus ihrem Engagement etwa als 
Wortgottesdienst-Leiterin, im Pfarrgemeinderat und vor allem in der Kinder- und Jugendarbeit 
seien eine gute Vorbereitung für die neue Aufgabe gewesen. 2015 ist es so weit: Pfundstein be-
ginnt im Würzburger Fernkurs Theologie und Religionspädagogik zu studieren. Diese Zeit wurde 
pastoral-praktisch und spirituell vom Bistum Trier begleitet. „Mit 35 lernt man anders als mit 20, 
aber man lernt auch bewusster und weiß genauer, was man erreichen möchte“, blickt sie auf die 
anspruchsvolle Studienzeit zurück. Am Beruf der Gemeindereferentin gefallen ihr besonders die 
Flexibilität und die großen Möglichkeiten, die das Einsatzgebiet böten. „Der Beruf übergreift alle 
Lebensbereiche des Menschen. Wo sonst gibt es so etwas?“
Nach abgeschlossenem Studium absolviert Silvia Pfundstein ab 2019 ihr berufspraktisches Jahr 
in der Pfarreiengemeinschaft Oberthal-Namborn, dem sich eine zweijährige Phase als Gemein-
deassistentin in der Pfarreiengemeinschaft Ottweiler-Fürth anschließt. Hier wird sie auch nach 
der offiziellen Beauftragung bleiben. „Mir gefällt hier vor Ort die lebendige Ökumene. Diese ist 
mir auch sehr wichtig“, sagt die 42-Jährige, die sich darüber hinaus in der Pfarreiengemeinschaft 
vor allem um die Themen Kinder, Familie und Frauen kümmern wird. Für die Kommunion- und 
Firmvorbereitung ist sie verantwortlich. An der Gemeinschaftsschule Türkismühle gibt sie zudem 
Religionsunterricht. Da fügt es sich gut, dass sie während des Studiums ihre Leidenschaft für die 
Religionspädagogik entdeckt hat: „Das ist meine Herzenssache, dafür brenne ich. Ich mag es, 
religiöse Themen so aufzubereiten, dass Kinder sie verstehen und ihnen gleichzeitig nichts über-
gestülpt wird“, sagt sie. Ihr gehe es darum, die Kinder mit ihren Möglichkeiten, ihrem Wissens- und 
Entwicklungsstand einzubeziehen. „Dafür muss man sich auch mit der Lebenswelt der Kinder und 
Jugendlichen beschäftigen“, sagt Pfundstein. Das bedeute auch, sich mit digitalen Medien auszu-
kennen und diese in die Jugendarbeit mit einzubeziehen.
Dass die Kirche aufgrund ihrer Skandale gesellschaftlich einen schwierigen Stand hat, erlebt auch 
Silvia Pfundstein in ihrem Alltag: „Natürlich werde ich mit der Thematik konfrontiert und werde 
gefragt: Warum machst Du das hauptberuflich?“. Für sie steht jedoch fest: „Kirche ist mehr als die 
Institution; es sind vor allem die Menschen, die die Botschaft weitertragen. Und wir haben eine 
Message, die einmalig ist. Wir haben Jesus als Vorbild und den Auftrag, ihm nachzufolgen.“ Es gel-
te die Werte, für die Jesus eingetreten ist, weiterzuführen: „Solidarität, Mitgefühl, Hilfsbereitschaft, 
Gerechtigkeit, Integrität, die unbedingte Annahme des anderen“, zählt sie auf, „die Menschen 
stehen im Mittelpunkt, so wie sie sind. Das finde ich nirgendwo anders als im Christentum.“
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Am 3. September wurde sie gemeinsam mit drei weiteren Gemeindereferentinnen, einem Ge-
meindereferenten sowie einer Pastoralreferentin und einem Pastoralreferenten im Rahmen eines 
Gottesdiensts um 9 Uhr im Trierer Dom von Weihbischof Robert Brahm offiziell als Gemeinderefe-
rentin beauftragt.
Zurzeit arbeiten 263 Gemeindereferentinnen und -referenten sowie 203 Pastoralreferentinnen und 
-referenten mit den Menschen in Pfarreien, Pfarreiengemeinschaften, Dekanaten und Pastoralen 
Räumen des Bistums; sie engagieren sich für Kinder und Jugendliche, helfen Eltern bei der Wei-
tergabe des Glaubens an die junge Generation, teilen sich weitere pastorale Aufgaben mit den 
Pfarrern und unterstützen ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei ihren verschiede-
nen Aufgaben.
Weitere Informationen gibt es unter www.bistum-trier.de/personal/ausbildung-pastoraler-berufe 
und beim Bistum Trier, Mustorstraße 2, 54290 Trier, Tel. 0651-7105518. E-Mail: steffen.stutz(at)
bgv-trier.de (uk)

Sonntag, 4. September 2022

Gott einen Platz unter den Menschen sichern
Weihbischof Brahm hat sieben neue pastorale Mitarbeitende für das Bistum beauftragt

V.l.n.r.: Steffen Stutz, Evelyn Finkler, Elisabeth Einig, Silvia Pfundstein, Weihbischof Robert Brahm, 

Tamara Müller, Robert Friedrich, Tobias Wolff, Edith Hilden und Herbert Tholl. Foto: Thewalt
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Trier/Saarbrücken/Koblenz – Weihbischof Robert Brahm hat in einem Gottesdienst am 3. Sep-
tember im Trierer Dom sieben Frauen und Männer für den pastoralen Dienst im Bistum Trier be-
auftragt. Vier Gemeindereferentinnen (GR), ein Gemeindereferent, eine Pastoralreferentin (PR) 
und ein Pastoralreferent werden ab September Aufgaben in der Seelsorge, in der Verkündigung, 
im Religionsunterricht, in der theologischen Bildung und der Begleitung von Mitarbeitenden in 
den Pfarreien, Pfarreiengemeinschaften, Dekanaten und Pastoralen Räumen der Diözese wahr-
nehmen. Die Feier stand unter dem Motto: „Er ist in unseren Herzen aufgeleuchtet”.

Ein froher Tag für das Bistum

Es sei ein froher und dankbarer Tag für das 
Bistum, so begrüßte der Weihbischof die Fest-
gemeinde. Bezugnehmend auf die Gespräche, 
die er vorab mit den neuen Seelsorgenden ge-
führt hatte, sagte er: „Sie spürten ihre persön-
liche Sehnsucht nach Leben, nach einer inne-
ren Quelle, und dass es mehr geben muss, als 
nur von der bischöflichen Verwaltung angestellt 
und an einem Ort im Bistum eingesetzt zu sein. 
Sie spürten den Wunsch, den Menschen den 
Geschmack des unbekannten Gottes wieder 
zu schenken. Ein Geschmack, mit dem Hoff-
nung und Zukunft verbunden sind, der das Leben lebenswert sein lässt.” Die Kandidatinnen 
und Kandidaten hätten sich bewusst für die pastoralen Berufe entschieden – und das in einer 
Zeit, in der die Kirche durch innerkirchliche Krisen erschüttert sei, und zudem die Corona-Pan-
demie das alltägliche Leben erschwere. Dafür brauche es Mut, nämlich „den Mut, gegen alle 
Widerstände dem inneren Ruf zu folgen.” Mit Bezug auf die Lesung des Apostel Paulus an die 
Korinther erklärte er: „Für Paulus und die Gemeinden damals war deren Situation auch eine 
Herausforderung – wenn auch die Gründe dafür andere sind. Da braucht es die Vergewisserung 
des und der einzelnen, da braucht es das Feedback der Gruppe, da braucht es die Reflexion 
der eigenen Berufungsgeschichte, um – wie es damals von den christlichen Gruppen hieß – als 
Leute des neuen Weges in der Gesellschaft unterwegs zu sein, Hoffnung und Zukunft zu leben, 
die Welt, sich selbst in einem neuen Licht zu sehen.” Ein Beispiel dafür, wie man sein Leben als 
Zeugnis für das Licht Gottes im eigenen Herzen in dunkle Zeiten bringen könne, sei das Wir-
ken der 1964 verstorbenen Mystikerin Madeleine Delbrêl, die sich als Sozialarbeiterin in einem 
atheistisch geprägten Pariser Vorort, dessen Bewohner tagtäglich um ihr Überleben kämpfen 
mussten, für soziale Gerechtigkeit eingesetzt habe. Delbrêl habe sich dafür entschieden, mit 
ihrer eigenen Freundschaft und Liebe zu Gott allen mit Freundlichkeit und einer „Haltung des 
inneren Christus” zu begegnen – und so Gott einen Platz unter den Menschen zu sichern. Damit 
gab der Weihbischof den neuen Seelsorgenden einen Rat für turbulente Zeiten mit auf den Weg: 
Man solle so leben und arbeiten, „dass Menschen das Wesentliche, den Kern des Evangeliums 
erahnen oder vielleicht sogar erkennen, und doch die Freiheit haben, selbst ihre Entscheidungen 
zu treffen.” 

Weihbischof Robert Brahm. 
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Dank und Grußworte

Generalvikar Dr. Ulrich Graf von Plettenberg überreichte die Urkunden und gratulierte den neu-
en Seelsorgenden, um deren Beauftragung die Ausbildungsleiter Herbert Tholl (zuständig für 
die GR) und Steffen Stutz (bislang zuständig für PR) gebeten hatten. Zugleich verabschiedete er 
Stutz, dankte ihm für dessen Einsatz, und begrüßte dessen Nachfolger Florian Kunz. Die Gruß-
worte der Berufsverbände sprachen Matthias Beer (Berufsverband der Gemeindereferent*in-
nen im Bistum Trier) und  Niklas Hirtz (Berufsverband der Pastoralreferent*innen).

Die neuen pastoralen Mitarbeitenden und ihre Einsatzorte

Die Pastoralreferentin Elisabeth Einig, die ihre Ausbildung in den Dekanaten Saarbrücken und 
Dillingen gemacht hat, wird künftig im Pastoralen Raum Maifeld-Untermosel tätig sein. Der 
Pastoralreferent Tobias Wolff hat seine Berufseinführung in den Dekanaten Mayen-Mendig und 
St. Goar sowie im Pastoralen Raum Neuwied absolviert; dort wird er auch künftig eingesetzt. Die 
Gemeindereferentinnen Evelyn Finkler (Pfarreiengemeinschaft Merchweiler), Silvia Pfundstein 
(Pfarreiengemeinschaft Ottweiler-Fürth), Edith Hilden (Pfarrei St. Matthias Südliche Eifel) sowie 
der Gemeindereferent Robert Friedrich (PG Landscheid) werden weiterhin in der Pfarrei bzw. 
Pfarreiengemeinschaft tätig sein, in der sie ihre Assistenzzeit verbracht haben. Tamara Müller 
(vormals PG Schillingen) wechselt in die PG Wincheringen. 
Zurzeit arbeiten 268 Gemeindereferentinnen und -referenten sowie 205 Pastoralreferentinnen 
und -referenten mit den Menschen in den Pfarreien, Pfarreiengemeinschaften, Dekanaten und 
Pastoralen Räumen des Bistums; sie sind in verschiedenen pastoralen Feldern unterwegs, un-
ter anderem mit Kindern und Jugendlichen, deren Eltern, Paaren und Singles, und begleiten die 
Menschen in unterschiedlichen Lebensphasen. In diversen Rollen tragen sie Verantwortung in 
der Pastoral zusammen mit den hauptamtlich und ehrenamtlich Engagierten. Sie teilen, leben 
und geben Zeugnis für den christlichen Glauben und unterstützen andere dabei, den eigenen 
Glauben zu entdecken und ins Wort und in die Tat zu bringen, in Kirche und Welt. Ausführliche 

Portraits über die neuen pastoralen Mitar-
beitenden gibt es hier: www.bistum-trier.
de/bistum-bischof/personen-aemter/ge-
weiht-beauftragt/pastoral-und-gemeinde-
referentinnen-und-referenten-2022/ 
Weitere Informationen gibt es unter 
www.bistum-trier.de/personal/ausbil-
dung-pastoraler-berufe und beim Bistum 
Trier, Mustorstraße 2, 54290 Trier, Tel. 
0651-7105214. E-Mail: herbert.tholl(at)
bgv-trier.de.  
(ih)

Die neuen pastoralen Mitarbeitenden im Bistum Trier. 
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Gebetsmeinungen des Papstes

OKTOBER
•	 Wir beten für eine Kirche, die treu und mutig das Evangelium 

verkündet, eine solidarische Gemeinschaft ist, jeden willkom-
men heißt und in einer Atmosphäre der Synodalität lebt.

NOVEMBER
•	 Wir beten für leidende, besonders für obdachlose Kinder, für 

Waisen und Opfer bewaffneter Konflikte, um Zugang zu Bil-
dung und die Möglichkeit, Zuneigung in einer Familie zu er-

fahren.

Gebetsmeinungen Bischof Stephan:

OKTOBER
•	 Für die Land- und Forstwirte und die Winzer, die durch ihre 

Arbeit für unsere Nahrung sorgen und sich um die Pflege der 
menschlichen Lebensgrundlagen kümmern.

•	 Für alle, die sich als Pilger auf den Weg gemacht haben, um 
Gott zu begegnen und die Gemeinschaft der Glaubenden zu 
erfahren.

NOVEMBER
•	 Für alle, die in ökumenischer Verbundenheit eintreten für Frie-

den und Gerechtigkeit und die Bewahrung der Schöpfung.

•	 Für alle, die von Ängsten gequält werden oder sich vom Bösen 
bedrängt fühlen.
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Energiekrise, Heizen der Kirchen in den Win-
termonaten und Dienstanweisung des General-
vikars Dr. von Plettenberg

Am 23.09.2022 hat der Generalvikar eine neue Dienstanwei-
sung erlassen. Diese basiert auf

1. den Handlungsempfehlungen “Verantwortungsbewusstes Temperieren von Kirchen im Win-
ter 2022/2023“ der (Erz)bistümer und Landeskirchen 

2. der Bundesverordnung EnSikuMaV vom 01. September 2022 und
3. der Bundesverordnung EnSimiMaV vom 01. Oktober 2022
	 Alle diese Dokumente sind im Internet zu finden und können Ihnen auf Verlangen in Papier-

form zur Verfügung gestellt werden.

Laut dieser Anweisung dürfen für den Winter 2022 / 2023 pro Pfarreiengemeinschaft / fusio-
nierte Pfarrei nur zwei Kirchen auf Nutzertemperatur (11 Grad) geheizt werden. Diese Richtlinie 
wird in diesem Pfarrbrief berücksichtigt und schlägt sich in der Gottesdienstordnung nieder.

Da zum 10. Oktober die Druckfreigabe des Pfarrbriefes erfolgen musste, haben das Leitungs-
team des Pastoralen Raumes und die beiden verantwortlichen Pfarrer, Pfarrer Linnartz und ich 
uns beraten und für die Zeit, erst einmal bis 01. Advent 2022, folgende Regelung getroffen.
Dies ist aus Zeitgründen eine erste Reaktion auf die Dienstanweisung, die mit den Gremien 
noch zu beraten und dann zu ratifizieren ist. Diese Anweisung ist zu evaluieren und kann über-
arbeitet werden.

I. Pfarrei Kirner Land:
Geheizt werden hier die Pfarrkirche Kirn (Kirche eins; Gottesdienst jeden Sonntag, 11:00 Uhr, 
möglicherweise eine Werktagsmesse als Ergänzung in schon geheiztem Raum) und Bruschied 
(Kirche zwei; Gottesdienst im Wechsel samstags, 19:00 Uhr oder sonntags 09:30 Uhr; werktags 
in der Sakristei möglich, da diese auch separat geheizt werden kann).

II. Pfarreiengemeinschaft Idar – Rhaunen – Bundenbach
Geheizt werden die Kirchen Idar, St. Barbara (Kirche eins; Gottesdienst jeden Sonntag, 11:00 
Uhr), in Rhaunen, St. Martin (Kirche zwei in den Monaten Oktober bis Dezember Rhaunen; 
Gottesdienste, samstags 19:00 Uhr oder sonntags 09:30 Uhr im Wechsel; Werktags-Gottes-
dienste möglich in der Kapelle des Klösterchens / Pfarrhauses), in Bundenbach, St. Nikolaus 
(Kirche zwei in den Monaten Januar bis März 2023; Gottesdienste, samstags 19:00 Uhr oder 
sonntags 09:30 Uhr im Wechsel; Werktags-Gottesdienste möglich in der Kapelle des Klöster-
chens / Pfarrhauses in Rhaunen)
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III. Pfarreiengemeinschaft Oberstein
Geheizt werden die Kirchen in Oberstein St. Walburgis (Kirche eins; Gottesdienste, sonntags 
09:30 Uhr – plus Gottesdienste in polnischer und spanischer Sprache -) und Mittelreidenbach, 
St. Christophorus (Kirche zwei; zu den üblichen Zeiten).

IV. Pfarreiengemeinschaft Nahe – Heide – Westrich
Geheizt werden die Kirchen in Hoppstädten – Weiersbach/Bleiderdingen (Kirche eins) und in 
Rückweiler (Kirche zwei), Gottesdienste zu üblichen Zeiten 

In allen anderen Kirchen wird nicht geheizt. Lediglich die Grundtemperatur von 5 Grad wird 
zur Vermeidung von Schäden gehalten, auf die Luftfeuchtigkeit ist zu achten. Die Heizsysteme 
werden umgestellt.
In allen anderen Kirchen können Gottesdienste gefeiert werden, aber in ungeheiztem Zustand. 
Solange Menschen bereit sind, diese Gottesdienste mitzufeiern, finden diese statt. Wenn es zu 
kalt wird, muss über eine temporäre Schließung nachgedacht werden.
Für die Einhaltung dieser Dienstanweisung sind die Pfarrer verantwortlich und werden von die-
sen auch überprüft.
Ich appelliere an dieser Stelle und das Bewusstsein der Verantwortung für das Ganze, obschon 
ich mir auch bewusst bin, dass dies auf Widerstände stoßen wird. Es kann aber nicht die Devise 
gelten, „wenn jeder an sich denkt, ist an alle gedacht“. Unzählige Menschen, ob ältere oder Fa-
milien, sind bei steigenden Energiepreisen und rückläufigen Ressourcen nicht in der Lage, die 
Preisexplosion zu schultern. Gerade die ältere Generation hat ja die Erinnerung an Entbehrung 
und Mangel im Gedächtnis.
Es wird auch noch zu klären sein, ob wir Fahrdienste zu geheizten Kirchen anbieten; im Pasto-
ralen Raum gibt es fünf Busse des Bonifatius – Werkes, die hier eingesetzt werden können, 
wenn sich Menschen bereit erklären, Fahrdienste zu übernehmen.
Ich bitte vorab für Ihr Verständnis. In der AG Gottesdienste und in den pfarrlichen Gremien wird 
darüber weiterhin zu informieren und auch noch zu beraten sein.
� Walter Fuß, Dekan
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G O T T E S D I E N S T O R D N U N G

2 9 .  S O N N T A G  I M  J A H R E S K R E I S 
L1 :  E X  1 7,  8 -1 3   L 2 :  2 ,  1 4  -  4 , 2   E V :  L K  1 8 ,  1 - 8

Samstag 15.10.2022 Hl. Theresia v. Avila

16.00 Oberstein, St. Walburga Eucharistiefeier in polnischer Sprache

17.30 Kirchenbollenbach,  
St. Johannes Nepomuk 
(Pfr. Linnartz/Pfr. Wild)

Ökumenischer Gottesdienst „Hubertusmesse“

17.30 Offenbach-Hundheim,  
St. Peter und Paul 

Wortgottesfeier

17.30 Ruschberg,  
Maria Himmelfahrt 
(Pater Anthoni) 

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Eleonore Forster, Gertrud u. Max 
Feldbauer und Angehörige 

18.30 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier

19.00 Oberhausen, Maria 
Himmelfahrt 
(Pfr. Schmitz)

Eucharistiefeier

Sonntag 16.10.2022

09.00 Langweiler, St. Nicetius 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier

 09.30 Rhaunen, St. Martin  
(Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier und Kinderkirche 
Wir beten für †† Alfons Schmidt (2. Sterbeamt), 
Werner Weber, Karl Theo Kuhn, d. Fam.  
Frenzer-Landwehr, Annemarie Söhn, Ehel. Josef 
u. Maria Verheyen

 09.30 Rückweiler, Herz Jesu 
(Pater Anthoni)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Maria Alles (30er Amt), Cäcilia 
Zimmermann (1. Jahrgedächtnis), Margarete 
Mäntele, Eltern und Angehörige

 09.30 Weierbach, St. Martin 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Claudia Machura u. Marcel  
Sickert, Johann u. Gertrud Machura, Maria u. 
Josef Strzys, Rita u. Heinrich Zawitkowski
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10.30 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier

10.30 Rhaunen, St. Martin  
(Pfr. Wolff)

Taufe des Kindes Benno Uhl

11.00 Idar, St. Barbara  
(Pfr. Schmitz)

Eucharistiefeier  

11.00 Kirn, St. Pankratius 
(Dekan Fuß)

Eucharistiefeier 
Wir beten für + Anny Schulte (Jgd.)

11.00 Oberstein, St. Walburga Eucharistiefeier in spanischer Sprache

15.00 Oberstein, St. Walburga 
(Pfr. Linnartz)

Taufe des Kindes Tobias Brust

Montag 17.10.2022 Hl. Ignatius von Antiochien

16.00 Oberstein, St. Walburga Eucharistische Andacht

17.00 Idar, St. Peter und Paul Andacht

18.00 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier

Dienstag 18.10.2022 Hl. Lukas, Evangelist - Fest

18.30 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Hl. Messe

18.30 Bundenbach, St. Niko-
laus   
(Pater Mathew)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† d. Fam. Hähn-Grohs,  
Hans Engbarth

Mittwoch 19.10.2022 Mittwoch der 29. Woche im Jahreskreis  
Hl. Johannes de Brèbeuf, Hl. Isaak Jogues u.  
Gefährten, Hl. Paul von Kreuz

10.00 Weierbach, St. Martin 
(Pater Anthoni)

Eucharistiefeier

17.00 Idar, St. Peter und Paul  
(Pfr. Schmitz)

Eucharistiefeier

17.00 Kirchenbollenbach,  
St. Johannes Nepomuk

Andacht

18.00 Rhaunen, St. Martin Friedensrosenkranz

18.30 Kirn St. Pankratius 
(Dekan Fuß)

Eucharistiefeier 
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Donnerstag 20.10.2022 Donnerstag der 29. Woche im Jahreskreis 
Hl. Wendelin

17.30 Mittelreidenbach, St. 
Christophorus

Rosenkranzandacht

18.30 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Hl. Messe

18.30 Stipshausen, St. Mater-
nus 
(Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† d. Fam. Görlitz-Braun, Ehel. 
Heinz u. Lieselotte Schwab, Ehel. Karl u. Johanna 
Weiland, Ehel. Fritz u. Christel Grunow, Alfons 
Kiefer

Freitag 21.10.2022 Freitag der 29. Woche im Jahreskreis 
Hl. Ursula und Gefährtinnen

09.00 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier

15.00 Oberstein, St. Walburga Andacht zur Göttlichen Barmherzigkeit

18.00 Rückweiler, Herz Jesu 
(Pater Anthoni)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Rosa und Bernhard Wahl, Eltern u. 
Schwiegereltern (Stiftungsmesse), Jahrgedächtnis 
Erwin Werle u. Eheleute Bredemus

18.15 Idar, St. Peter und Paul Ökumenisches Friedensgebet

Samstag 22.10.2022 Samstag der 29. Woche im Jahreskreis 
Hl. Johannes Paul II. - Marien Samstag

14.30 Bundenbach, kath. 
Pfarrheim 
(Pfr. Schmitz)

Eucharistiefeier für Senioren mit Krankensalbung

16.00 Sien, St. Laurentius 
(Diakon W. Rhein)

Taufe der Kinder Bennet Linus und Aaron Maxim 
Stenkamp
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3 0 .  S O N N T A G  I M  J A H R E S K R E I S 
W E L T M I S S I O N S S O N N T A G 

M I S S I O - K O L L E K T E 
L1 :  S I R  3 5 ,  1 5 B -1 7. 2 0 - 2 2 A   L 2 : 2  T I M  4 , 6 - 8 .1 6 -1 8  E V :  L K  1 8 ,  9 -1 4

Samstag 22.10.2022

17.30 Weiersbach, St. Markus 
(Pater Anthoni)

Eucharistiefeier 
 Wir beten für †† Josef Haupenthal  
(10. Jahrgedächtnis), Ottilia Haupenthal, Miale 
Werle,  Alfred Waldherr u. Leb. u. †† d. Fam. 
Waldherr/Werle, Andreas Rothfuchs u. Maria 
Windhäuser

17.30 Mittelreidenbach,  
St. Christophorus 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Helmut Merscher u. verst.  
Angeh., Marlies Müller u. verst. Angeh., Maria 
Müller geb. Weber, Karl Otto u. Anneliese Müller

17.30 Kirchenbollenbach,  
St. Johannes Nepomuk 
(Müller)

Wort-Gottes-Feier

18.30 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier 

19.00 Rhaunen, St. Martin 
(Pater Mathew)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Antonius Backes, Gerdi Zimmer, 
Maritta Nörling

Sonntag 23.10.2022

 09.00 Langweiler, St. Nicetius 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier

09.00 Weierbach, St. Martin Wort-Gottes-Feier

09.30 Baumholder, St. Simon 
und Juda 
im Pfarrheim 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier, anschl. Kirchenkaffee 
Wir beten für †† Weihbischof Mönch  
(Stiftungsmesse), 
Mathilde und Bernhard Mosmann (Stiftungsmesse)

09.30 Bruschied, St. Franz 
Xaver 
(Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier

09.30 Oberstein, St. Walburga  
(Pater Anthoni)

Eucharistiefeier am Kirchweihfest (20.10.)
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10.30 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier 

11.00 Heimbach,  
Gemeindehaus 
(Erich Jener)

Wort-Gottes-Feier 

11.00 Idar, St. Barbara 
(Pfr. Schmitz)

Eucharistiefeier  

11.00 Kirn, St. Pankratius  
(Dekan Fuß) 

Eucharistiefeier 
Wir beten für + Winfried Römer (3. StA)

12.00 Idar, St. Barbara  
(Pfr. Schmitz)

Taufe des Kindes Kilian Zimmer

17.00 Rückweiler, Herz Jesu 
(Katja Whitson)

Kreativ-Gottesdienst

Montag 24.10.2022 Montag der 30. Woche im Jahreskreis 
Hl. Antonius Maria Claret

16.00 Oberstein, St. Walburga Eucharistische Andacht

17.00 Idar, St. Peter und Paul Andacht

18.00 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier

Dienstag 25.10.2022 Dienstag der 30. Woche im Jahreskreis

18.30 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier 

Mittwoch 26.10.2022 Mittwoch der 30. Woche im Jahreskreis

10.00 Oberreidenbach,  
St. Ludwig 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier

15.00 Kirn, Pfarrzentrum  
(Monique Frey)

Rosenkranzandacht der Frauengemeinschaft

17.00 Idar, Peter und Paul 
(Pfr. Schmitz)

Eucharistiefeier

18.00 Rhaunen, St. Martin Friedensrosenkranz



GOTTESDIENSTORDNUNG  I  19

18.30 Bruschied, St. Franz 
Xaver 
(Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Ehel. Maria und Bruno Wolff

Donnerstag 27.10.2022 Donnerstag der 30. Woche im Jahreskreis

17.30 Mittelreidenbach,  
St. Christophorus

Rosenkranzandacht

18.30 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier

18.30 Oberkirn, St. Markus  
(Pater Mathew)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Hermann Stein und Monika 
Backes

Freitag 28.10.2022 Hl. Simon und Judas - Fest

09.00 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier 

10.00 Kirchenbollenbach,  
St. Johannes Nepomuk 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier

13.00 Kirn, St. Pankratius  
(Pfr. Wolff)

Trauung Patrick Merscher und Diana Bauerfeld

15.00 Oberstein, St. Walburga Andacht zur Göttlichen Barmherzigkeit

3 1 .  S O N N T A G  I M  J A H R E S K R E I S 
L1 :  W E I S H  11 , 2 2 -12 , 2    L 2 :  2  T H E S S  1 ,11 - 2 , 2   E V :  L K  19 ,1 -1 0

Samstag 29.10.2022 Samstag der 30. Woche im Jahreskreis  
Marien Samstag

17.30 Baumholder im  
Pfarrheim! 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier zum Patronatsfest 

17.30 Mittelreidenbach,  
St. Christophorus 
(Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier 

18.30 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier 

19.00 Bruschied,  
St. Franz Xaver 
(Pater Mathew)

Eucharistiefeier
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Sonntag 30.10.2022

09.00 Langweiler, St. Nicetius 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier 

09.00 Weierbach, St. Martin Wort-Gottes-Feier

09.30 Rhaunen, St. Martin 
(Pater Mathew) 

Eucharistiefeier  
Wir beten für †† Ehel. Peter u. Barbara  
Ewerhardy u. Alois Faas,  Ehel. Alfons u.  
Mechthild Görg, Ehel. Felix u. Anna de Crouppé, 

09.30 Oberstein, St. Walburga 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier

09.30 Weiersbach, St. Markus 
(Pfr. Schmitz) 

Eucharistiefeier 

10.30 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier

11.00 Idar, St. Barbara 
(Dekan Fuß)

Eucharistiefeier 

11.00 Kirn, St. Pankratius 
(Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier 

14.00 Sien, St. Laurentius  
(GR B. Kuttler)

Gräbersegnung

Montag 31.10.2022 Montag der 31. Woche im Jahreskreis 
Hl. Wolfgang

16.00 Oberstein, St. Walburga Eucharistische Andacht

17.00 Idar, St. Peter und Paul Andacht

18.00 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier

H O C H F E S T  A L L E R H E I L I G E N 
L1 :  O F F B  7 , 2 - 4 . 9 -1 4    L 2 :  1  J O H  3 ,1 - 3   

E V :  M T  5 ,1 -12 A

Dienstag 01.11.2022

09.00 Langweiler, St. Nicetius 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier anschl. Gräbersegnung
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09.30 Bruschied,  
St. Franz Xaver 
(Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier

09.30 Rhaunen, St. Martin 
(Pater Mathew)

Eucharistiefeier

09.30 Rückweiler, Herz Jesu  
(Pater Anthoni)

Eucharistiefeier

09.30 Oberstein, St. Walburga 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier

10.00 Baumholder, Friedhof 
(VM/LG)

Statio anschließend Gräbersegnung

10.00 Heimbach, Friedhof  
(SL/KS)

Statio anschließend Gräbersegnung

10.00 Offenbach-Hundheim,  
St. Peter und Paul  
(Pfr. Hirschauer)

Eucharistiefeier mit anschl.  
Segnung der Priestergräber

10.30 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier

10.30 Breitsesterhof, Friedhof 
(MD)

Statio anschließend Gräbersegnung

10.30 Rohrbach, Friedhof (BK) Statio anschließend Gräbersegnung

11.00 Gimbweiler, Friedhof 
(GR A. Kutscher)

Statio anschließend Gräbersegnung

11.00 Hoppstädten,Friedhof 
(BS/PK)

Statio anschließend Gräbersegnung

11.00 Idar, St. Barbara 
(Pfr. Schmitz)

Eucharistiefeier

11.00 Kirn, St. Pankratius  
(Dekan Fuß)

Eucharistiefeier

11.00 Ruschberg, Friedhof 
(NW)

Statio anschließend Gräbersegnung

11.00 Rückweiler, Friedhof  
(EJ)

Statio anschließend Gräbersegnung

11.00 Weiersbach, Friedhof  
(I. Heß)

Statio anschließend Gräbersegnung
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11.30 Hahnweiler, Friedhof  
(EJ)

Statio anschließend Gräbersegnung

11.30 Leitzweiler, Friedhof 
(GR A. Kutscher)

Statio anschließend Gräbersegnung

14.00 Stipshausen,  
St. Maternus 
(Pater Mathew)

Statio anschließend Gräbersegnung

14.00 Weierbach, St. Martin 
(Diakon Stürmer)

Statio anschließend Gräbersegnung

14.00 Mittelreidenbach  
(GR B. Kuttler)

Statio anschließend Gräbersegnung

14.30 Hochwälderhof  
(PR Michels)

Statio anschließend Gräbersegnung

14.30 Kirchenbollenbach, 
(Pfr. Linnartz)

Statio anschließend Gräbersegnung

14.30 Kirn-Sulzbach, Friedhof 
(Pfr. Wolff)

Statio anschließend Gräbersegnung

15.00 Birkenfeld Friedhof Statio anschließend Gräbersegnung

15.00 Oberstein, Friedhof 
Almerich 
(Diakon Munkes)

Statio anschließend Gräbersegnung

15.00 Idar, Zentralfriedhof und 
Alter Friedhof  
(Pfr. Schmitz)

Statio anschließend Gräbersegnung

15.00 Oberhausen, Friedhof 
(Dekan Fuß)

Statio anschließend Gräbersegnung

15.00 Oberreidenbach  
(GR B. Kuttler)

Statio anschließend Gräbersegnung

15.00 Oberkirn, Friedhof  
(Pater Mathew)

Statio anschließend Gräbersegnung

15.00 Rhaunen, Friedhof 
(PR Michels)

Statio anschließend Gräbersegnung

15.30 Bruschied, Friedhof  
(Gem.-Refin. Frey)

Statio anschließend Gräbersegnung

15.30 Kirn, Friedhof  
(Pfr. Wolff)

Statio anschließend Gräbersegnung
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15.30 Mittelbollenbach,  
(Pfr. Linnartz)

Statio anschließend Gräbersegnung

15.30 Schneppenbach,  
Friedhof  
(Gem.-Refin. Frey)

Statio anschließend Gräbersegnung

16.00 Schwerbach, Friedhof  
(Pater Mathew)

Statio anschließend Gräbersegnung

16.00 Bundenbach, Friedhof  
(PR Michels)

Statio anschließend Gräbersegnung

Mittwoch 02.11.2022 Allerseelen 
Kollekte für die Priesterausbildung in  
Diasporagebieten Mittel-und Osteuropas

09.00 Birkenfeld Friedhof 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier im Gedenken an die Verstorbenen 
des letzten Jahres (1. Requiem)

10.00 Weierbach, St. Martin 
(Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier im Gedenken an die Verstorbenen 
des letzten Jahres

10.30 Langweiler, St. Nicetius 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier im Gedenken an die Verstorbenen 
des letzten Jahres (2. Requiem)

17.00 Kirchenbollenbach,  
St. Johannes Nepomuk

Andacht

18.30 Birkenfeld, St Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier im Gedenken an die Verstorbenen 
des letzten Jahres (3. Requiem)

18.30 Weiersbach, St. Markus 
(Pater Anthoni)

Eucharistiefeier im Gedenken an die Verstorbenen 
des letzten Jahres der Pfarreiengemeinschaft  
Nahe-Heide-Westrich

19.00 Idar, St. Barbara 
(Pfr. Schmitz)

Eucharistiefeier im Gedenken an die Verstorbenen 
des letzten Jahres

19.00 Kirn, St. Pankratius 
(Dekan Fuß)

Eucharistiefeier im Gedenken an die Verstorbenen 
des letzten Jahres

19.00 Rhaunen, St. Martin 
(Pater Mathew)

Eucharistiefeier im Gedenken an die Verstorbenen 
des letzten Jahres

Donnerstag 03.11.2022 Donnerstag der 31. Woche im Jahreskreis 
Hl. Hubert, Hl. Pirmin, Hl. Martin von Porres

18.30 Birkenfeld, Pfarrheim 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier 
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18.30 Stipshausen,  
St. Maternus 
(Pater Mathew)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Ehel. Heinrich u. Irene Karl u. 
Angehörige, zur immerw. Hilfe, Alfons Kiefer

Freitag 04.11.2022 Hl. Karl Borromäus

09.00 Birkenfeld, Pfarrheim 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier

15.00 Oberstein, St. Walburga Andacht zur Göttlichen Barmherzigkeit

18.15 Idar St. Peter und Paul Ökumenisches Friedensgebet

3 2 .  S O N N T A G  I M  J A H R E S K R E I S 
K O L L E K T E  F Ü R  D I E  K A T H O L I S C H E N  Ö F F E N T L I C H E N  B Ü C H E R E I E N 

L  1 :  2  M A K K  7,1 - 2 . 7A 9 -1 4    L 2 :  2  T H E S S  2 ,1 6 - 3 , 5    E V :  L K  2 0 , 2 7 - 3 8

Samstag 05.11.2022 Samstag der 31. Woche im Jahreskreis 
Marien-Samstag

17.00 Kirn, St. Pankratius Kindergottesdienst

17.00 Birkenfeld, St Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier  

17.00 Kirchenbollenbach,  
St. Johannes  
Nepomuk (Müller)

Wort-Gottes-Feier

17.30 Rückweiler, Herz Jesu 
(Pater Anthoni) 

Eucharistiefeier 
Wir beten für  Hermann Becker (2. Sterbeamt), 
Elisabeth und Alfons Wahl und †† Kinder  
(Stiftung), Veronika Schneider (Jahrgedächtnis)

17.30 Mittelreidenbach,  
St. Christophorus 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Hildegard Müller, Franz u.  
Mathilde Gemmel, Norbert u. Hannelore Müller u. 
Sohn Timo, Friedel Huck

18.30 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier

19.00 Rhaunen, St. Martin  
(Pater Mathew)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Ehel. Jan u. Helga Sneyers,  
Ehel. Werner u. Edith Nimmesgern, Ehel. Hans u. 
Hildegund Vogtel, Irmgard Klesse
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Sonntag 06.11.2022

09.00 Langweiler, St. Nicetius 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Helmut und Elfriede Diel

09.00 Weierbach, St. Martin Wort-Gottes-Feier

09.30 Bruschied, St. Franz 
Xaver 
(Pater Mathew)

Eucharistiefeier

09.30 Oberstein, St. Walburga 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier  

09.30 Heimbach,  
Gemeindehaus 
(P. Anthoni)

Eucharistiefeier  
Wir beten für + Erich Schmitt (2. Sterbeamt)

10.30 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier

11.00 Idar, St. Barbara  
(Pfr. Schmitz)

Eucharistiefeier und Kinderkirche 

11.00 Kirn, St. Pankratius  
(Dekan Fuß) 

Eucharistiefeier 
Wir beten für Leb. und Verst. der Fam. Mayer- 
Kortmann, Leb. und Verst. der Fam. Peters

12.00 Idar, St. Barbara 
(Pfr. Schmitz)

Taufe der Kinder Aaron Ionin und Milana Stepanov

18.00 Oberstein, St. Walburga Eucharistiefeier in polnischer Sprache

Montag 07.11.2022 Montag der 32. Woche im Jahreskreis   
Hl. Willibrord

16.00 Oberstein, St. Walburga Eucharistische Andacht

17.00 Idar, St. Peter und Paul Andacht

18.00 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier

Dienstag 08.11.2022 Dienstag der 32. Woche im Jahreskreis

18.30 Bundenbach,  
St. Nikolaus  
(Pater Mathew) 

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Bernhard Burchardt,  
Ehel. Johann u. Luzia Alles
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Mittwoch 09.11.2022 Weihetag der Lateranbasilika - Fest

10.00 Mittelreidenbach,  
St. Christophorus 
(Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier

17.00 Idar, St. Peter und Paul  
(Pfr. Schmitz)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Genevieve Arnoldi

17.00 Kirn, St. Pankratius 
(Dekan Fuß)

Feier des Heiligen Martins mit Laternenumzug

18.00 Rhaunen, St. Martin Friedensrosenkranz

18.30 Bruschied,  
St. Franz Xaver 
(Pater Mathew)

Eucharistiefeier

Donnerstag 10.11.2022 Hl. Leo der Große

18.00 Weierbach, St. Martin Feier des Heiligen Martins mit Laternenumzug

18.00 Heimbach,  
Gemeindehaus 
(Pater Anthoni)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Werner Litz, Ottilie Wagner,  
Christa Kloos, Hans Kloos, Marlene Dreher, 
Waltraud Werle, Rowitha Wahl, Erich Schmitt 

18.00 Weiersbach, St. Markus 
(GemRef A.Kutscher/ 
N.Dunkel)

Einstimmung auf St. Martin in der Kirche 

18.00 Mittelreidenbach,  
St. Christophorus

Feier des Heiligen Martins mit Laternenumzug

18.30 Birkenfeld, Pfarrheim  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier

18.30 Oberkirn, St. Markus 
(Pater Mathew)

Eucharistiefeier

Freitag 11.11.2022 St. Martin 
Patrozinium der Kirchen in Rhaunen und Weierbach

09.00 Birkenfeld, Pfarrheim  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier

15.00 Oberstein, St. Walburga Andacht zur Göttlichen Barmherzigkeit

17.00 Rückweiler, Herz Jesu 
(K.Whitson)

Einstimmung auf St. Martin in der Kirche
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18.00 Kirchenbollenbach,  
St. Joh. Nepomuk

Feier des Heiligen Martins mit Laternenumzug

18.30 Heimbach,  
ab Besenbinderhalle

St. Martinsumzug

Samstag 12.11.2022 Hl. Josaphat

14.30 Kirn St. Pankratius 
(Pfr. Wolff)

Taufe des Kindes Ann-Kathrin Meyer

3 3 .  S O N N T A G  I M  J A H R E S K R E I S 
W E L T T A G  D E R  A R M E N - V O L K S T R A U E R T A G 

M A L  3 ,19 - 2 0 B    2  T H E S S  3 , 7 -12    L K  2 1 , 5 -19

Samstag 12.11.2022

17.00!!! Baumholder im  
Pfarrheim! 
(Pater Anthoni)

Eucharistiefeier  

17.00 Offenbach-Hundheim,  
St. Peter und Paul

Feier des Heiligen Martins mit Laternenumzug in 
der Abteikirche

17.30 Mittelreidenbach,  
St. Christophorus 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier  
Wir beten für †† Edeltrud Becker, 
Therese Winckers

17.00 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier  

18.00 Baumholder,  
St. Simon und Juda 
(Gem.Refin. A. Kutscher)

Einstimmung auf St. Martin in der Kirche 

19.00 Bruschied,  
St. Franz Xaver  
(Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier

Sonntag 13.11.2022

09.00 Langweiler, St. Nicetus  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier  

09.30 Weierbach, St. Martin 
(Pfr.Linnartz)

Eucharistiefeier zum Patrozinium 

09.30 Oberstein, St. Walburga Wort-Gottes-Feier
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09.30 Kirchenbollenbach,  
St. Johannes Nepomuk 
(Poes/Müller)

Ökumenischer Gottesdienst in der Ev. Kirche

09.30 Rhaunen, St. Martin 
(Pater Mathew)

Eucharistiefeier zum Patrozinium 
Wir beten für †† d. Fam. vom Hoff, Ehel. Christel 
u. Robert Backes, Christa Steinborn

09.30 Weiersbach, St. Markus 
(Pater Anthoni)

Eucharistiefeier  
Wir beten für †† Eheleute Katharina u. Stefan Braun 
u. Leb. u. †† d. Fam., Peter Steinbach, Mathilde 
Zehren u. Fam., Maria Steil u. Fam.,Eheleute  
Elisabeth u. Paul Müller u. Leb. u. †† d. Fam. 

10.00 Heimbach, Friedhof Gedenkfeier am Ehrenmal  

10.00! Rückweiler, Herz Jesu  
(E. Jener)

Wort-Gottes-Feier 

10.30 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier  

11.00 Rückweiler, Ehrenmal 
(Gemeinderef.  
A. Kutscher/LA)

Gedenkfeier am Ehrenmal  

11.00 Hoppstädten, Friedhof  
(Past.-Ref. Claus Wettmann)

Gedenkfeier am Ehrenmal  

11.00 Idar, St. Barbara  
(Pfr. Schmitz)

Eucharistiefeier mit Kinderkirche 

11.00 Kirn, St. Pankratius 
(Dekan Fuß)

Eucharistiefeier 

11.15 Kirn, Friedhof  
(Pfr. Wolff/Pfr. Dressel)

Gedenkfeier zum Volkstrauertag

14.30 Weiersbach, St. Markus 
(Pfr. Linnartz)

Taufe des Kindes Flynn Waldherr

15.00 Mittelreidenbach,  
St. Christophorus

Marienandacht in der Kirche 
mit musik. Begleitung von Klaus Müller

17.00 Sien, St. Laurentius 
(Diakon Munkes/
Pfrin Bodewig)

Ökum. Andacht zum Volkstrauertag
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Montag 14.11.2022

16.00 Oberstein, St. Walburga Eucharistische Andacht

17.00 Idar, St. Peter und Paul Andacht

18.00 Birkenfeld, Pfarrheim  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier

Dienstag 15.11.2022

18.30 Birkenfeld, Pfarrheim  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier

Mittwoch 16.11.2022 Mittwoch der 33. Woche im Jahreskreis 
Hl. Margareta 
Buß- und Bettag

10.00 Weierbach, St. Martin 
(Pater Anthoni)

Eucharistiefeier

17.00 Idar, St. Peter und Paul  
(Pfr. Schmitz)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Hedwig und Albert Holweg

17.00 Kirchenbollenbach,  
St. Johannes Nepomuk

Andacht

18.00 Rhaunen, St. Martin Friedensrosenkranz

18.30 Kirn St. Pankratius 
(Pater Mathew)

Eucharistiefeier 

19.00 Kirn, Ev. Kirche  
(Pfr. Wolff/Pfr. Dressel)

Gottesdienst zum Buß- und Bettag

Donnerstag 17.11.2022 Donnerstag der 33. Woche im Jahreskreis 
Hl. Gertrud von Helfta

18.30 Birkenfeld, Pfarrheim  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier

18.30 Stipshausen,  
St. Maternus  
(Pater Mathew)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Alois Loch u. Tochter Regina,  
Alfons Kiefer, Alfons Schmidt (3. Sterbeamt)

Freitag 18.11.2022 Freitag der 33. Woche im Jahreskreis 
Weihetag der Basiliken St. Peter und Paul zu Rom

09.00 Birkenfeld,Pfarrheim 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier

15.00 Oberstein, St. Walburga Andacht zur Göttlichen Barmherzigkeit
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18.00 Weiersbach,  
St. Markus !! 
(Pater Anthoni)

Eucharistiefeier 
 

18.15 Idar, Peter und Paul Ökumenisches Friedensgebet

Christkönigssonntag - Hochfest 
Kollekte für das Bonifatiuswerk 

L1: 2 Sam 5,1-3   L2: Kol 1,12-20   Ev: Lk 23,35b-43

Samstag 19.11.2022 Hl. Elisabeth

17.00 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier

17.30 Baumholder  
St. Simon u. Juda 
im Pfarrheim !! 
(Pater Anthoni)

Eucharistiefeier 

17.30 Mittelreidenbach,  
St. Christophorus 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier

17.30 Kirchenbollenbach,  
St. Johannes Nepomuk 
(Cullmann)

Wort-Gottes-Feier

18.00 Offenbach-Hundheim,  
St. Peter und Paul

Wort-Gottes-Feier

19.00 Rhaunen, St. Martin  
(Pater Mathew)

Eucharistiefeier  
Wir beten für †† d. Fam. Dräger-Schäfer, Peter 
Christ, Katharina Brück

Sonntag 20.11.22

09.00 Langweiler, St. Nicetus  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier 

09.30 Bruschied St. Franz 
Xaver 
(Pater Mathew)

Eucharistiefeier 

09.30 Rückweiler, Herz Jesu 
(Pater Anthoni)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Kurt Moosmann und Eltern,  
†† Albert und Helene Klein Heinz Werner Wahl 
(Stiftungsmesse)
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09.30 Oberstein, St. Walburga 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier 

10.30 Birkenfeld, St. Jakobus 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier 

11.00 Kirn, St. Pankratius 
(Dekan Fuß)

Eucharistiefeier 
Wir beten für †† Helmut Bertram (2.StA)

11.00 Oberstein, St. Walburga Eucharistiefeier in spanischer Sprache

15.00 Idar, St. Barbara 
(Pfr. Schmitz, Dekan Fuß)

Eucharistiefeier mit Verabschiedung von Pfr. Alfons 
Schmitz 
mitgestaltet von der Musikalischen Werkstatt 

anschließend Empfang

18.00 Oberstein, St. Walburga Eucharistiefeier in polnischer Sprache
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Gehen Sie uns ins Netz 
und besuchen Sie unsere Homepage

www.nahe-kirche.de
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Haus Maria Königin, Kirn  
Gottesdienste für Bewohner*innen des  
Hauses Maria Königin und für externe  
Besucher*innen
Jeden Samstags 18.00 Uhr Eucharistiefeier
jeden Sonntags 10.00 Uhr Eucharistiefeier
jeden Dienstag 10.00 Uhr Eucharistiefeier
jeden Donnerstag 16.30 Uhr Eucharistiefeier, 
anschließend Rosenkranzgebet in der Kirche

Haus Bergfrieden, Kirn
27.10.	 10.30 Uhr	  
Gottesdienst für die Bewohner*innen

Seniorenresidenz Idarwald, Rhaunen
28.10.	 15.30 Uhr	 ökumenischer  
Gottesdienst für die Bewohner*innen

Seniorenheim Brunnenwiese, Stipshausen
28.10. 10.00 Uhr  ökumenischer  
Gottesdienst für die Bewohner*innen

Haus Senterra, Birkenfeld
Jeden 1. Dienstag im Monat 	  
10.30 Uhr Heilige Messe

Haus Schönewald, Birkenfeld
Jeden 2. Dienstag im Monat	
10.30 Uhr Heilige Messe

St. Anna Haus, Weiersbach
Jeden Mittwoch 16.30 Uhr	
Gottesdienst für die Bewohner*innen

AWO Seniorenheim, Baumholder
Jeden 1. Freitag im Monat 11.00 Uhr	
Gottesdienst für die Bewohner*innen

Weitere Termine im pastoralen Raum 
erfahren Sie aus Nachfrage im 
zuständigen Pfarrbüro!

GOTTESDIENSTE IN 
ALTEN- UND 
SENIORENHEIMEN

GOTTESDIENSTE 
IN ALTEN- UND 
SENIOREN-
HEIMEN
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IM KREISLAUF 
DES LEBENS 

Im pastoralen Raum wurden 
getauft:

Pfarrei St. Jakobus Birkenfeld
Taufdatum Name

1.10.2022 Emilia Schunck

8.10.2022 Emil Florin Hoffmann

2.9.2022 Lea Maria Pilger

4.9.2022 Malte Volker Pilger

10.9.2022 Janosch Christian 
Schuldes

25.9.2022 Julien und Tamina 
Lichenberg
Melody und Arielle 
Reinhardt

Pfarrei Kirner Land St. Hildegard
Taufdatum Name

09.10.2022 Luana Ita Loiotile
Emma Sophie  
Nickweiler

Pfarreiengemeinschaft  
Nahe-Heide-Westrich
Taufdatum Name

18.09.2022 Gian Luca Walter 
Lorena Melana Barth
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Herzlich willkommen in unserer Mitte, 
schön, dass ihr da seid!

Pfarreiengemeinschaft 
Idar-Rhaunen-Bundenbach
Taufdatum Name

11.09.2022 Liam Mörscher
Emma Lerche
Tim Lerche

Pfarreiengemeinschaft 
Idar-Rhaunen-Bundenbach
Taufdatum Name

11.09.2022 Liam Mörscher
Emma Lerche
Tim Lerche

Pfarreiengemeinschaft Oberstein
Taufdatum Name

18.09.2022 Leo Hinzmann

18.09.2022 Elias Lill

24.09.2022 Emma Kornetzky

08.10.2022 Marlies Dieterichs

Das Sakrament der Ehe wollen sich spenden:
Datum     Name Ort

28.10.2022 Patrick und Diana Merscher, 
geb. Bauerfeld

  Kirn, St. Pankratius



IM KREISLAUF DES LEBENS I  35

Im pastoralen Raum sind verstorben:

Pfarrei St. Jakobus Birkenfeld
Sterbedatum Name, Vorname Ort Alter

9.9.2022 Petra Hahn Birkenfeld 68 Jahre

11.9.2022 Edith Petry Birkenfeld 77 Jahre

Pfarrei Kirner Land St. Hildegard
Sterbedatum Name, Vorname Ort Alter

15.09.2022 Klaus Schneider Schneppenbach 63

26.09.2022 Liesette Maria Carmen  
Kettern

Kirn 77

29.09.2022 Willibald Hummrich Schneppenbach 86

Pfarreiengemeinschaft Nahe-Heide-Westrich
Sterbedatum Name, Vorname Ort Alter

08.08.2022 Karl Hechl Weiersbach 78

30.08.2022 Hermann Becker Rohrbach 71

31.08.2022 Ralf Feis Heimbach 49

05.09.2022 Maria Alles Rohrbach 85

12.09.2022 Dieter Dreher Hoppstädten 70

22.09.2022 Rosemarie Flick Hoppstädten 81

27.09.2022 Friedrich Peter Rech Berschweiler b. 
Baumholder

86

04.10.2022 Karl Heinz Homberg Ruschberg 79

Pfarreiengemeinschaft Idar-Rhaunen-Bundenbach
Sterbedatum Name, Vorname Ort Alter

19.08.2022 Ursel Becker Vollmersbach 79

20.08.2022 Fritz Roland Grammes Idar-Oberstein 71

24.08..2022 Jürgen Sala Mackenrodt 54

25.08.2022 Monika Helene Plehwe Idar-Oberstein 82

wie TV Nr 41
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28.08.2022 Rolf Erich Paul Rhaunen 92

29.08.2022 Marga Cäcilie Gabriel Bundenbach 85

30.08.2022 Hans Jürgen Alfter Rötsweiler- 
Nockenthal

78

01.09.2022 Franz Seimetz Rhaunen 91

02.10.2022 Michael Anton Christoph 
Groesser

Veitsrodt 74

Pfarreiengemeinschaft Oberstein
09.07.2022 Alfred Karl Nikodemus Mittelreidenbach 91

12.07.2022 Hartmut Sander Kirchenbollenbach 68

31.07.2022 Ruth Martha Rattinger Göttschied 93

01.08.2022 Roswitha Bollwein Idar-Oberstein 51

02.08.2022 Ingeborg Augusta 
Cullmann

Idar-Oberstein 82

05.08.2022 Karl-Rainer Bürger Idar-Oberstein 73

09.08.2022 Barbara Gertrude Tils Idar-Oberstein 63

20.08.2022 Fritz Roland Grammes Idar-Oberstein 71

26.08.2022 Marianna Friedl Idar-Oberstein 86

17.09.2022 Karin Kurz Idar-Oberstein 63

19.09.2022 Elsa Anna Galle Idar-Oberstein 89

20.09.2022 Luise Schmidt Oberreidenbach 82

26.09.2022 Friedrich Horst Nikodemus Sien 83

Herr schenke ihnen das ewige Leben 
und das ewige Licht leuchte ihnen.
Lass sie leben in Deinem Frieden,

Amen
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Nachruf

Die Kath. Kirchengemeinde St. Markus Hoppstädten-Weiersbach trauert um 

Frau

Christiane Werle
geb. Werle

*12.06.1959           † 17.08.2022

Frau Werle war mehr als 25 Jahre mit viel Freude und großem Engagement Mitarbeiterin 
in der Kath. öffentlichen Gemeindebücherei in Hoppstädten-Weiersbach. Für ihr großes, 
ehrenamtliches Engagement, in all den Jahren, danken wir ihr von ganzem Herzen. 

Wir werden der Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren und für sie 
in einer Hl. Messe beten.

Hoppstädten-Weiersbach, im September 2022

Nachruf

"Alles hat seine Stunde.
Für jedes Geschehen unter dem Himmel gibt es eine bestimmte Zeit." 

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft Idar-Rhaunen-Bundenbach
ist verstorben

Frau Becker engagierte sich ehrenamtlich über Jahrzehnte in der Pfarrei
St. Peter und Paul. Sie war Mitgleid im Pfarrgemeinderat, Mitarbeiterein der Pfarr- 

bücherei, Katechetin und Gottesdiensthelferin. Mit ihrem Flötenspiel oder als Sängerin 
im Kirchenchor und der Musikalischen Werkstatt trug sie gerne zur musikalischen  

Gestaltung in Gottesdiensten bei.

Wir danken für ihr Engagement und werden ihrer in einer Messe besonders gedenken.

   Peter Keller

für den Kirchengemeinderat                   

Ludwig Groß

ür den Kirchengemeindeverband                                      

Pfarrer Thomas Linnartz 

Pfarrverwalter

Für den Pfarreienrat 

Stefan Magic         

Für das Seelsorgeteam

Dekan Walter Fuß                        

Kohelet 3,1

Frau
Ursel Becker
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AUS DEM 
PASTORALEN RAUM

Verabschiedung Pfarrer Alfons Schmitz

Liebe Gemeinden,
Im Frühjahr diesen Jahres hat Pfarrer Alfons 
Schmitz, der in unserem Pastoralen Raum 
Idar-Oberstein, in der Pfarreiengemeinschaft 
Idar – Rhaunen – Bundenbach und den Pfar-
reien als Kooperator tätig ist, in einem vertrauli-
chen Gespräch darüber informiert, dass er be-
absichtige, in den Ruhestand zu gehen.
Nach Gesprächen mit unserem Bischof Dr. 
Stephan Ackermann, dem Priesterreferenten 
Monsignore Ottmar Dillenburg ist aus der Ver-
traulichkeit Wirklichkeit und somit Öffentlichkeit 
geworden.
Pfarrer Alfons Schmitz wird zum 01. Dezember 
2022 in den wohlverdienten Ruhestand wech-
seln. Für seinen neuen Chef Pfr. Thomas We-
ber, Pfarreiengemeinschaft Rupertsberg, wird er 
nicht Pfarrer im Ruhestand sein, sondern Pfar-
rer in Reichweite.
Die Eucharistie der Verabschiedung feiern wir 
am Christkönigssonntag, 20. November 2022 
in Idar – Oberstein St. Barbara um 15:00 Uhr. 
Anschließend haben Sie dann die Möglichkeit 
im Rahmen eines Empfanges, sich zu verab-
schieden.
Der Pfarreienrat direkt lädt Sie dazu herzlich ein.

Pfarrer Schmitz hat in seiner vieljährigen Tätig-
keit bei uns zwei unterschiedliche Dienste wahr-
genommen. Zum einen war er als Kooperator 
des Dechanten, heute Dekans eingesetzt, zum 
anderen war er als Krankenhausseelsorger tätig.
Er begleitete viele Kranke in schweren Stunden 
und spendete dem ein oder der anderen im 
Angesicht des Todes das Sakrament der Kran-
kensalbung. Die Seelsorge für alte und kranke 
Menschen lag ihm besonders am Herzen.
In Pfr. Schmitzens Brust schlug und schlägt ein 
ökumenisches Herz. Die Begegnung mit den 
Kolleginnen und Kollegen der evangelischen 

PASTORALER 
RAUM 
IDAR-OBERSTEIN
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Geschwisterkirche, gemeinsame, konnfessionsverbindende Gottesdienste und Aktionen gehörten 
ebenso zu seinen Herzensangelegenheiten.
Als Kooperator hatte er mit Menschen aller Couleur zu tun, bereitete Kinder auf die Sakramente 
der Versöhnung und der Kommunion vor, dies tat er oft in Stille, ohne großes Aufsehen um seine 
Person zu machen. Durch Gottesdienste in allen Pfarreien unseres Pastoralen Raumes ist er in allen 
Kirchen bekannt und wegen seiner ruhigen Art geschätzt.
Wenn Pfarrer Schmitz nun den Zuständigkeitsbereich unserer Seelsorge verlässt, geht mit ihm ein 
ausgleichender und ruhiger Pol.
Ich danke Pfarrer Schmitz für seine Art, mit den Menschen auf Augenhöhe umzugehen, mit seiner 
ganzen Stille und Bescheidenheit.
Als Kooperator hatte er mit ganz unterschiedlichen Dechanten (Kiefer, Sens) und mir als Dekan 
(Fuß) zu tun. Sich jedes Mal auf einen anderen Chef einzustellen, dazu bedarf es auch des Ruhens 
in sich selbst, was Pfarrer Schmitz auch in seiner Authentizität zu Ausdruck brachte. Ich danke dem 
Mitbruder für seine Wegbegleitung und Art und wünsche im Namen aller Gottes reichen Segen und 
viele Jahre „in Reichweite“.
� Herzlich, Walter Fuß, Dekan
  

Verabschiedung Pater Richard
1. Organisatorisches:

Sehr geehrte, liebe Angehörige unserer Gemeinden,
mit diesen Zeilen wende ich mich in zwei unterschiedlichen Anliegen an Sie. 
Nachdem nun klar ist, dass Pater Richard zum 15. Oktober 2022 seinen Dienst an der neuen Stelle 
im Adenauer Land begonnen hat, steht in unserem Pastoralen Raum Idar-Oberstein, der Pfarreien-
gemeinschaft Idar – Rhaunen – Bundenbach und den dazugehörigen Pfarreien, Filialen, Kirchen 
und Einrichtungen die Überlegung seiner Verabschiedung an.
Ich möchte dies nicht übers Knie brechen, Pater Richard nicht einfach „sang und klanglos“ gehen 
lassen. Es gab kurzfristig Initiativen, Gedanken und Überlegungen Ihrerseits, unseren Kaplan am 
Wochenende 01. / 02. Oktober 2022 mit einem Empfang zu verabschieden.
Dem konnte ich nicht zustimmen – möchte es auch immer noch nicht -, da die meisten Seelsorgen-
den in anderen Verpflichtungen gebunden sind, an diesem Gottesdienst nicht teilnehmen konnten 
und dies seinem Engagement und seinem Dienst nicht mit Wertschätzung und Dank gerecht ge-
worden wäre.
Die Handhabung wird nun folgende sein:
Pater Richard wird am 1. Advent, 27. November 2022 um 15:00 Uhr in einem Gottesdienst mit 
anschließendem Empfang in Rhaunen verabschiedet werden. 
Mit dem Dekan des Pastoralen Raumes Adenauer Land, Dr. Rainer Justen ist vereinbart, dass Pater 
Richard an diesem Sonntag an seiner neuen Stelle keinen Dienst übernimmt, er an diesem Tag 
nach Rhaunen kommen wird, um verabschiedet zu werden. Über die Art und Weise werden seitens 
der Räte noch Überlegungen anzustellen sein. 
Pater Richard übernahm am Sonntag, den 02. Oktober 2022 noch den Dienst in Rhaunen um 
09:30 Uhr und am Dienstag in Bundenbach um 18:30 Uhr, danach wurde er freigestellt sein, um 
seinen Umzug zu organisieren.
Am Samstag, 01. Oktober 2022 räumte er mit Hilfe Ehrenamtlicher seine Wohnung (seine Möbel 
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werden im ehemaligen Kapellchen bis zum Umzug zwischengelagert). Für die für Pater Richard 
verbleibende Zeit als Kaplan konnte er bei Kooperator Anthoni Raj in Baumholder „Asyl“ finden. 
Dank an Pater Anthoni Raj für diese Möglichkeit. 
In der Kalenderwoche (04.10. – 08.10.) konnten dann die Malerarbeiten im alten Klösterchen / 
Pfarrhaus Rhaunen beginnen, damit Pater Mathew in der Woche nach dem 09. Oktober um- und 
einziehen kann. Weiter anstehende Renovierungsarbeiten (Sanierung Bad – Umbau Küche??) wer-
den dann in den darauffolgenden Wochen durchgeführt werden müssen und können. Dieses Vor-
gehen ist mit Pater Mathew und den Verantwortlichen in gegenseitigem Einvernehmen besprochen.
Erfreulicherweise hat mir die Bischöfliche Behörde die Zusage der Bescheidung eines vorzeitigen 
Baubeginns gegeben. 
Pater Mathew wird seinen Dienst ab 15. Oktober 2022 wahrnehmen, über einen Termin für seine 
offizielle Einführung wird sich noch zu verständigen und zu einigen sein. Auch dies wird in und mit 
den pfarrlichen Gremien geschehen. Ich denke nicht, dass dieses Vorgehen (Einführung) proble-
matisch ist, Ähnliches war ja auch für Pfr. Wolff und bei mir selbst während der CORONA Pandemie 
praktiziert worden.

2. Pastoral- und Zwischenmenschliches

Wenn Pater Richard nun unseren Pastoralen Raum Idar-Oberstein, die Pfarreiengemeinschaft  
Idar – Rhaunen – Bundenbach und die dazugehörigen Pfarreien und Filialen verlässt, wird nicht 
einfach ein Mensch ausgetauscht, sondern mit dem Stellenwechsel sind auch schmerzliche Erfah-
rungen in Gang gesetzt, eine Lücke entsteht.
Ich danke Pater Richard sehr herzlich für seinen Dienst hier bei uns. Er war länger hier, als ich es 
bin. In diesen knapp zwei Jahren habe ich Pater Richard als einen sehr bescheidenen, äußerst 
hilfsbereiten und aufrechten, geradlinigen Kollegen und Mitarbeiter kennen gelernt, der sehr sensi-
bel auf die Belange der Menschen einging und diese in ihren jeweiligen Lebenssituationen begleitet 
hat. Im positiven Sinn war er demütig, hat sich selbst zurückgenommen für die Belange seines 
Dienstes. Allein der Tatsache, dass er fern seiner Heimat hier bei uns seinen Dienst tat, zollt von ei-
nem hohen Engagement für die Botschaft Jesu. Er hat sich mancher (auch ungerechtfertigter) Kritik 
aussetzten müssen und seine hohe Bereitschaft gezeigt, immer wieder zu lernen und sich Neuem 
aussetzen, was für mich und ich denke allen zum Vorbild war und ist. Pater Richard war und ist für 
mich ein wertvoller Mitbruder und Kollege, sofern ich das Wort „wertvoll“ überhaupt gebrauchen 
kann. Ich danke, dass ich ihn kennenlernen durfte und schätze ihn sehr. An dieser Stelle sage ich 
DANKE und wünsche für seine Zukunft alles erdenklich Gute.
Mein Haus und ich meine auch unser Pastoralen Raum, steht ihm immer offen, behüte ihn Gott.
An dieser Stelle sei auch Gemeindereferentin Pellenz – Stürmer gedankt für die Betreuung und 
Begleitung der Berufseinführung und ihr dahingehendes Engagement; ebenso den Eheleuten Lau-
benthal und Frau Bierbach für die sprachliche Unterstützung. Auch hier sage ich herzlichen Dank 
und seien Sie Gott behütet.
� Allen ein herzliches Vergelts Gott,
� Walter Fuß, Dekan
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Vorstellung Pater Mathew Kureekattil MSJ

Liebe Gemeinde,
Mein Name ist Pater Mathew Kureekattil MSJ. Ich gehöre zu der Ordensgemeinschaft der Missio-
nare vom Heiligen Johannes dem Täufer in Leutesdorf am Rhein. Der Orden hat Niederlassungen 
in Portugal, Mosambik in Afrika und in Süd Indien/Kerala. Ich bin im Jahr 1967 in Kerala in einer 
kleinen Stadt, die Thodupuzha heißt geboren. Ich habe drei Schwestern und 3 Brüder.
Nach dem Schulabschluss im Jahr 1985 bin ich in den Orden eingetreten. Ein paar Jahre später, 
nach dem Philosophiestudium, kam ich nach Deutschland für das Noviziat. Nach der Beendigung 
des Noviziates ging ich nach Indien zurück für das Theologiestudium. 
Am 8.Januar.2000 wurde ich in meiner Heimatpfarrei in Indien zum Priester geweiht. Danach war 
ich in Indien in unserem Ordenshaus als indischer Ordensoberer und Novizenmeister eingesetzt. 
2004 kam ich wieder nach Deutschland. Von 2004 bis 2005 war ich als Kooperator in der damali-
gen Pfarreiengemeinschaft Barweiler tätig.
Von 2005 bis 2012 tat ich mein Dienst als Kooperator in der Pfarreiengemeinschaft Koblenz an der 
rechten Rheinseite. 2012 bis 2015 war ich Kooperator in der Pfarreiengemeinschaft Untermosel 
Hunsrück. 
2015 bis jetzt war ich Kooperator in der Pfarreiengemeinschaft Adenauer Land.
Nun bin ich bei Ihnen hier in Hunsrück.
Ich freue mich auf meinen Dienst als Kooperator in der Pfarreiengemeinschaft Idar-Rhaunen-Bun-
denbach im Pastoralen Raum Idar- Oberstein und bin gespannt auf die ersten Begegnungen mit 
Ihnen und freue mich darauf, Sie in den nächsten Zeiten, auch in persönlichen Gesprächen näher 
kennenzulernen und auf eine gute und fruchtbare Zusammenarbeit. Bitte schließen Sie mich in 
Ihrem Gebet ein und ich verspreche Ihnen mein Gebet. Gott segne uns alle!

� Ihr
� Kooperator P. Mathew Kureekattil MSJ

Willkommen Pater Mathew Kureekattil

Im Namen aller Haupt- und ehrenamtlich Tätigen und Engagierten unseres Seelsorgegebietes heiße 
ich Pater Mathew den neuen Kooperator in unserem Pastoralen Raum, der Pfarreiengemeinschaft 
Idar – Rhaunen – Bundenbach und den Pfarreien und Filialen recht herzlich willkommen. 
Wir alle wünschen ihm ein gutes Ankommen im doppeldeutigen Sinn, das Gefühl des Angenom-
menseins und die Freude der gegenseitigen Wegbegleitung und das Miteinander auf Augenhöhe. 
Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen, ob in der Liturgie, im Gemeindeleben oder auch im 
privaten Miteinander.
Herzlichen Dank, dass Sie sich für den Dienst in der Diaspora bereiterklärt haben und aus der  
„katholischen Eifel“ zu uns gewechselt haben.
Gott schenke uns allen eine gute Zeit, herzlich
� Walter Fuß, Dekan
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Ökumenischer Stand auf der  
Hochzeitsmesse „Sag Ja!“  
während der „Kostbar“ in der  
Messe Idar-Oberstein

Nach dem durch die Corona-Pandemie be-
dingten Ausfall der letztjährigen „Kostbar“ 
wollen die Initiativgruppen des Presbyteriums 
der Evangelischen Kirchengemeinde Idar-
bachtal und des Pfarrgemeinderates von St. 
Peter und Paul Idar wieder auf der Hochzeits-
messe präsent sein und an den großen Erfolg 
der vergangenen Jahre anknüpfen.
Es freut uns, dass wir auch in 
diesem Jahr wieder 
mit bei-

den gro-
ßen christlichen 

Kirchen vertreten sein werden. 
Wir möchten an unserem Stand darüber 

informieren, was uns als Christen kostbar 
ist, nämlich unser Glaube. Der Bezug zum 
schönsten Tag im Leben liegt natürlich nahe 
und ist großes Thema, wir führen aber nicht 
nur Gespräche zu den vielfältigen Möglichkei-
ten, den Bund der Ehe unter kirchlichen Se-
gen zu stellen, sondern auch über alle Fragen 
zu Glaube und Kirche.
Über einen Besuch an unserem Stand würden 
wir uns sehr freuen. Sie finden uns am Sonn-
tag, den 13. November ab 11 Uhr in Halle 2.  

FÄLLT LEIDER AUS! 
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Die Gremien des Kirchengemeindeverbandes Pastoraler Raum Idar-Oberstein 
haben sich konstituiert und sind seit dem 22. Aug. 2022 geschäftsfähig: 

Zum 1. Jan. 2022 Beauftragung des Leitungsteams durch Herrn Bischofs Dr. Stephan Ackermann
1.	 Dekan Walter Fuß
2.	 Diakon Peter Munkes
3.	 Felix Esper

Am 13. Juni 2022 die Verbandsvertretung
1.	 Dekan Walter Fuß -Vorsitzender- 
2.	 Kerstin Müller, Rückweiler Herz-Jesu, -stv. Vorsitzende
3.	 Anne Bauerfeld, Heimbach Hl. Schutzengel	  
4.	 Ludwig Groß, Baumholder St. Simon und Juda
5.	 Heike Schmitt, Hoppstädten-Weiersbach St. Markus
6.	 Martina Becker, Idar-Oberstein St. Peter und Paul		
7.	 Karin Käthler-Kober, Kirner Land St. Hildegard 
8.	 Herbert Bangert, Kirner Land St. Hildegard
9.	 H. S. Idar-Oberstein (Weierbach) St. Martin    
10.	 Bernhard Wiencierz, Offenbach-Hundheim St. Peter und Paul			 
11.	 Thomas Müller, Idar-Oberstein (Kirchenbollenbach) St. Nepomuk 
12.	 Barbara Müller, Idar-Oberstein St. Walburgis, -Protokollführerin
13.	 Georg Dräger, Rhaunen St. Martin
14.	 N. N. Bundenbach St. Nikolaus
15.	 N. N. Langweiler St. Nicetius
16.	 M. K. Birkenfeld St. Jakob
17.	 R. H. Mittelreidenbach St. Christophorus
18.	 D. B. Sien St. Laurentius
	
Am 22. August 2022 der Verbandsausschuss
1.	 Felix Esper -Vorsitzender- 
2.	 Kerstin Müller, Rückweiler Herz-Jesu, -stv. Vorsitzende	
3.	 Karin Käthler-Kober, Kirner Land St. Hildegard 
4.	 Barbara Müller, Idar-Oberstein St. Walburgis, -Protokollführerin
5.	 Georg Dräger, Rhaunen St. Martin
Ihnen allen herzlichen Dank für Ihr Engagement und Ihren Einsatz zum Wohle der Menschen hier 
im Pastoralen Raum Idar-Oberstein und darüber hinaus.
Zu konstituieren bleibt der Rat des Pastoralen Raumes Idar-Oberstein, geplant noch für 2022. Der 
Rat des PastR ergänzt das Leitungsteam durch Wahl von maximal zwei Personen. Im Frühjahr 2023 
ist die Synodalversammlung geplant.
Wenn nicht der Herr das Haus baut, müht sich jeder umsonst, der daran baut (aus Psalm 127). In 
diesem Sinne freuen wir uns auf eine gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
� -Ihr Leitungsteam- 
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Vorankündigung: „Und Friede auf Erden“ – Advents- und Weihnachtsaktion im 
Pastoralen Raum Idar-Oberstein

Friede – ein großes und sehnsuchtsvolles Wort. Lange war die Sehnsucht nach Friede im Zugehen 
auf das Weihnachtsfest wohl nicht mehr so groß wie in diesem Jahr. All die gewaltvollen Auseinan-
dersetzungen, in der Ukraine aber auch in so vielen anderen Teilen der Welt; unser sozialer Friede, 
der durch die Kriegsauswirkungen und den „Energie-Krieg“ bis zum Zerreißen gespannt scheint; 
gesellschaftlicher Friede, in Zeiten von Komplexität und Fake News stark herausgefordert; familiärer 
Friede, der sich gerade zu Weihnachten so oft gewünscht wird, aber auch längst nicht immer er-
reicht wird – all diese Aspekte machen wohl den biblischen Ausruf „Und Friede auf Erden“ gerade 
in diesem Jahr zu einer Vision, die hoffnungsvoll bewegt.
Die diesjährige Advents- und Weihnachtsaktion im Pastoralen Raum Idar-Oberstein wird diesen 
Ausruf aufgreifen. Ein breites Rahmenprogramm mit Gottesdiensten, dem Friedenslicht von Beth-
lehem, spannenden Veranstaltungen und dem Besuch von „Orten des Friedens“ im Pastoralen 
Raum Idar-Oberstein sind geplant. Auch eine Benefiz-Aktion mit Weihnachtspostkarten zugunsten 
der Jugendarbeit wird unter dem Titel „Und Friede auf Erden“ aufgelegt. Erste Informationen hierzu 
in diesem Pfarrbrief unter der Rubrik „Junge Nahe Kirche“
Alle Informationen, Termine und Veranstaltungshinweise zur Aktion finden Sie im nächsten Pfarr-
brief oder schon ab Mitte November unter www.nahe-kirche.de�  

Pfarreiengemeinschaft Birkenfeld-Langweiler

Birkenfeld, St. Jakobus 
Am Donnerstag, dem 3. November finden die Werktags-Messen aus energietechnischen Grün-
den wieder im Pfarrheim statt.
Die Vorabendmesse findet ab Samstag, dem 5. November wieder um 17.00 Uhr statt um 18.30 
Uhr statt.

Pfarreiengemeinschaft Idar-Rhaunen-Bundenbach
 

T r e f f p u n k t   B ü c h e r e i    
 
St. Nikolaus Bundenbach     
 
Die Katholische Öffentliche Bücherei St. Nikolaus Bundenbach präsentiert 
am SONNTAG, den  06. NOVEMBER, 
von 10°° bis 17°° Uhr  
im  PFARRHEIM, 
wieder die alljährliche WEIHNACHTSAUSSTELLUNG mit aktuellen Buchneuerscheinungen, Kalen-
dern fürs kommende Jahr, Spielen, CDs und vielem mehr. 
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Die Ausstellung, die seit vielen Jahren regelmäßig in der Vorweihnachtszeit bundesweit in über 
2.000 Katholischen öffentlichen Büchereien stattfindet, wird zusammen mit der borro medien gmbh 
Bonn durchgeführt. 
Jeder, der seine Bücher und Geschenke über die Bücherei erwirbt, unterstützt direkt die Bücherei-
arbeit in der Gemeinde, da jede Bestellung in Form einer Provision der Bücherei wiederum zugute 
kommt, die davon im nächsten Jahr neue Bücher und andere Medien zur Ausleihe anschaffen 
kann. 
Während der Ausstellung und auch zu den regulären Öffnungsstunden der Bücherei, können Be-
stellungen bei den ehrenamtlichen Mitarbeitern der Bücherei abgegeben werden, die jedem gerne 
beratend zur Seite stehen. 
 
Im aktuellen BUCHSPIEGEL „Winter 2022“ der borro medien gmbh finden Sie weitere Angebote. 
Verschaffen Sie sich doch vorab schon einmal in Ruhe zu Hause einen Überblick über das dies-
jährige Angebot. Der Katalog enthält Bestellkarten, mit denen Sie auch direkt bei der borro medien 
gmbh bestellen können.
Oder Sie informieren sich auf deren Homepage (www.borromedien.de) und geben online Ihre Be-
stellung zugunsten Ihrer örtlichen Bücherei ab. 
 
– Die Pfarrbücherei wünscht viel Spaß beim Schmökern! –
 
Unabhängig von den in der Ausstellung und im aktuellen Buchspiegel gezeigten Titeln, können 
auch Sonderwünsche geäußert werden, denn die Beschaffung jedes zur Zeit auf dem deutschen 
Markt angebotenen Buches ist möglich, auch Schulbücher können über die Bücherei bezogen 
werden! 
 
Hier noch ein  HINWEIS  für alle, die für das Jahr 2023 eine ERSTKOMMUNION 
vorzubereiten haben:
Um eventuelle Lieferengpässe, die in der Osterzeit auftreten können, zu vermeiden, empfehlen wir 
Ihnen, bereits jetzt die gewünschte Gotteslob-Ausgabe des Bistums Trier zu bestellen. (Die Ausga-
ben aller anderen deutschen Bistümer sind ebenfalls erhältlich.) 
Dazu passend werden verschiedene Hüllen-Ausführungen – falls gewünscht auch mit Namens- 
und Datumsprägungen – angeboten. 
 
Bitte fragen Sie bei den Mitarbeitern der Bücherei nach, die Ihnen gerne weiterhelfen. 
 
Voraussichtlich schon ab Sonntag, 04. Dezember, liegen die gewünschten Bestellungen während 
der Öffnungszeiten (Sonntagmorgen) in der Bücherei im Alten Pfarrhaus hinter der Kirche zur Ab-
holung bereit. 
 
Das Angebot der Weihnachtsbuchausstellung wird wie immer durch einen großen Bücherflohmarkt 
bereichert. 
Auch für das leibliche Wohl ist ab dem Nachmittag gesorgt mit frischen Waffeln, Kaffee und Tee.  
 
Alle Kunden, die sonst in Rhaunen ihre Bestellungen aufgeben, sind natürlich ebenso herzlich ein-
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geladen, die Ausstellung in Bundenbach zu besuchen. 
Ihre Bestellungen werden auch hier bearbeitet! 
Aufgrund der  CORONA-PANDEMIE  sind während der Ausstellung die jeweils aktuellen Hygiene-Vor-
gaben nach Infektionsschutzgesetz zu beachten. 
 
Bitte nutzen Sie während der Ausstellung auch unsere Öffnungsstunden am Morgen. 
 
� Die  Kath. öffentliche Bücherei St. Nikolaus Bundenbach
� freut sich auf Ihren Besuch!  
�  
 

Seniorennachmittag in Bundenbach
Am Samstag, den 22. Oktober, laden wir zu einem Seniorentreffen für Senior*innen aus Rhaunen 
und Bundenbach ein.
Wir beginnen um 14.30 Uhr mit einer Eucharistiefeier im Pfarrheim in Bundenbach.
Es besteht auch die Möglichkeit, das Sakrament der Krankensalbung zu empfangen.
Anschließend treffen wir uns bei Kaffee und Kuchen zum gemütlichen Beisammensein und zu 
Gesprächen und Begegnungen. Es gelten die aktuellen Coronaregeln.
Es ist auch das letzte Mal, dass Pfr. Alfons Schmitz bei unseren Treffen dabei sein wird.
Wer teilnehmen möchte, möge sich bitte im Pfarramt Rhaunen melden: 06544-264, per 
E-Mail: rhaunen@nahe-kirche.de oder bei Frau Elisabeth Schmidt TEL: 06544-990697; 

Seniorentreffen in Idar
Am Sonntag, den 23. Oktober sind die Senior*innen zu einem Treffen im Pfarrsaal St.Barbara 
eingeladen. Wir beginnen um 14.30 Uhr mit einem Gottesdienst, anschließend ist gemütliches 
Beisammensein und Gelegenheit zu Gespräch und Austausch.
Es gelten die aktuellen Coronaregeln.
Wir bitten um Anmeldung im Pfarrbüro Idar TEL: 06781-43814 oder 06781-981563 oder per  
E-Mail: idar@nahe-kirche.de�  
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Pfarrei Kirner Land St. Hildegard

Neuer Verwaltungsrat in der Pfarrei Kirner Land St. Hildegard

Bereits am 05.07.2022 hat sich in der Sitzung der neue Verwaltungsrat konstituiert. Da wir uns an 
wichtige datenschutzrechtliche Richtlinien des Bistums halten müssen, können wir die Namen erst 
jetzt veröffentlichen. Wir bitten um Ihr Verständnis!
Folgende Damen und Herren haben dankenswerter Weise ein Amt in diesem so wichtigen Gremium 
übernommen:
Karin Käthler-Kober – stellvertretende Vorsitzende
Herbert Bangert - Schriftführer
Katja Nell 
Ulrike Matthies
Waldemar Staudt
Julian Weirich

Wir freuen uns auf eine gute und fruchtbare Zusammenarbeit und wünschen allzeit Gottes Segen!

Frauengemeinschaft lädt ein – Andachten im Pfarrzentrum
Die Frauengemeinschaft Kirn feiert jeden Mittwoch um 15.00 Uhr im Pfarrzentrum eine Andacht. 
� Herzliche Einladung! 

Pfarreiengemeinschaft Nahe-Heide-Westrich

Dank an Frau Gabriele Schubert  
Im Namen der Kath. Kirchengemeinde Herz-Jesu Rückweiler und des Kirchengemeindeverbandes 
Nahe-Heide-Westrich bedanken wir uns recht herzlich bei Frau Gabriele Schubert für ihre Tätigkeit 
als Reinigungskraft in der Pfarrkirche in Rückweiler.  
Frau Schubert verlässt uns nach 24 Jahren als zuverlässige Mitarbeiterin. 
Ein herzliches Dankeschön, dafür. 
Pfarrer Thomas Linnartz   

Geänderter Öffnungszeiten der Kath. öffentlichen  
Gemeindebücherei Hoppstädten-Weiersbach: 
Donnerstags: 16.00 bis 19.00 Uhr!

Energie sparen während der Gottesdienste in Nahe-Heide-Westrich
Die gegenwärtige Energielage, bedingt durch den Ukraine-Krieg, der fehlende Energieversorgung 
und sehr hohe Bezugspreise nach sich zieht, zwingt auch die Pfarreien Gas/Öl/Strom zu sparen. 
„Warme“ Temperaturen in den Kirchen und Kapellen sind für die Haushalte der Kirchengemeinden 
nicht tragbar. Eine Beheizung wie sie in den letzten Jahren möglich gewesen ist, kann also nicht 
durchgeführt werden.
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DAHER:
Um Energie (Strom/Heizung) zu sparen, finden die Gottesdienste in 
Baumholder, außer an Hochfesten, ab 17.10.22 im Pfarrheim statt. 
In den Kirchen in Weiersbach St. Markus und in Rückweiler Herz Jesu soll eine Nutzungstempe-
ratur von 11°C während der Gottesdienste nicht überschritten werden (Richtlinie Energiesparen im 
Bistum Trier, 1). In Heimbach wie gehabt im Gemeindesaal
In Ruschberg und Hoppstädten werden die Kirchen während den Gottesdiensten mit 6°C (Richtlinie 
Energiesparen im Bistum Trier, 1) beheizt. 
Die Gottesdienste von Ruschberg, finden in Baumholder im Pfarrheim statt und die Werktagsmessen 
von der Kapelle in Hoppstädten werden in Weiersbach in der Pfarrkirche gehalten. 

Bitte tragen sie warme Kleidung während dieser Heizperiode!
Diese Maßnahmen wurden so in der Sitzung des Pfarreienrates am 26.09.22 besprochen.
� Wir bitten um Ihr Verständnis.
� Pfarrer Thomas Linnartz 

 

Handarbeitstreff 

Wir sind eine offene Gruppe und freuen uns über alle, die mit uns 
handarbeiten möchten. 
Anfänger, Geübte Fortgeschrittene und auch Neugierige sind herzlich 
willkommen. 
Wir treffen uns im Zwei-Wochen-Rhythmus donnerstags 
von 19.00 bis 21.00 Uhr 
im Pfarrhaus in Bleiderdingen. 
Nächste Treffen: 27. Oktober und 10. November 2022. 
Ansprechpartner: M. Schneider, Tel. 06782/2970 �  

 

St. Martin Nahe-Heide-Westrich 
10.11.2022, 18.00 Uhr, Kirche Weiersbach, 
Einstimmung auf St. Martin 
11.11.2022, 17.00 Uhr, Kirche Rückweiler, 
Einstimmung auf St. Martin 
11.11.2022, 18.30 Uhr, Heimbach – ab  
Besenbinderhalle, St. Martinsumzug 
12.11.2022, 18.00 Uhr Kirche Baumholder, 
Einstimmung auf St. Martin

B
ild

: G
ab

rie
le

 P
oh

l, 
R

ec
la

m
eB

ür
o 

/ K
in

de
rm

is
si

on
sw

er
k

In
: P

fa
rr

br
ie

fs
er

vi
ce

.d
e



MITTEILUNG AUS DEN EINZELNEN PFARREIEN  I   49

Pfarreiengemeinschaft Oberstein

Kirchenchor Cäcilia Mittelreidenbach aufgelöst
Der Kirchenchor Cäcilia Mittelreidenbach hatte sich eigentlich schon vor 10 Jahren aufgelöst. 
Seitdem werden auch keine Mitgliedsbeiträge mehr erhoben. Leider haben sich bis heute keine 
neuen Sängerinnen und Sänger gefunden. Der Kirchenchor hat noch 500,- EUR in der Ver-
einskasse. Der ehemalige Vorstand hat nun beschlossen, den Restbetrag an den Förderverein 
St. Christophorus zu spenden. Der Betrag soll für die Sanierung der Orgel verwendet werden. 
Für die langjährige Treue und Verbundenheit der verbliebenen Mitglieder zum Chor möchte 
sich der Vorstand ganz herzlich bedanken.

Das Orgelprojekt in St. Walburga kommt nun endlich auch sichtbar in Bewegung:

Ende September wurden an zwei Tagen sämtliche Pfeifen von der Orgelplattform geräumt; der 
Spieltisch wurde ausgebaut.
Alle Pfeifen (insgesamt ca. 1200!) werden nun in der Orgelbauwerkstatt von Hubert Fasen in 
Oberbettingen (Eifel) gereinigt, wenn nötig repariert und ergänzt.
Nach dem späteren Wiedereinbau werden sie einzeln intoniert.
Derzeit stehen nur noch einige der Prospektpfeifen (also der sichtbaren Pfeifen) auf der Platt-
form; sie geben derzeit zwar keinen Ton von sich – schließlich fehlt die entsprechende Technik 
- aber für die großen Pfeifen ist ihr „Stamm-Parkplatz“ der sicherste Aufbewahrungsort, und die 
Optik des Kirchenraumes bleibt weitgehend erhalten.
Im Herbst des kommenden Jahres soll dann wieder alles an seinem Platz stehen; restauriert, 
erweitert und mit modernster Technik ausgestattet.

Eine Menge Arbeit für viele Handwerksspezialisten – das gibt es natürlich nicht umsonst…
Der Orgelbauverein St. Walburga hat den Löwenanteil der rund 235.000 Euro schon erwirt-
schaftet. Rund 20 000 Euro fehlen allerdings noch.

Wenn auch Sie unser Projekt unterstützen wollen, spenden Sie uns!
Hier die Bankverbindung:

Orgelbauverein St.Walburga e.V.
Kreissparkasse Birkenfeld
IBAN: DE45 5625 0030 0000 3638 20
BIC: BILADE55XXX

� Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

� Für den Orgelbauverein:
� Charlotte Jansen
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Vorankündigung: Nikolausaktion

Auch im Jahr 2022 wird es wieder eine Nikolausaktion der Jugendarbeit im Pastoralen Raum 
Idar-Oberstein geben. Echte (!) Nikoläuse (und keine Weihnachtsmänner) werden sich wieder 
auf den Weg machen um möglichst vielen Kindern Zuhause, in Kirchen und in Kindergärten eine 
Freude zu bereiten und die Botschaft des Heiligen Bischofs Nikolaus zu überbringen.

Alle weiteren Informationen zur Aktion im nächsten Pfarrbrief und auch schon ab Anfang Novem-
ber auf der Homepage unter www.junge-nahe-kirche.de

Vorankündigung: Weihnachtspostkarten zugunsten Kinder und Jugendlicher 
aus der Region

Nach dem großen Erfolg vor zwei Jahren wird es auch in diesem Jahr wieder eine Weihnachtspost-
karte der Jugendarbeit geben. Drei verschiedene Motive stehen unter dem diesjährigen Motto der 
Advents- und Weihnachtsaktion im Pastoralen Raum Idar-Oberstein „Und Friede auf Erden!“ zur 
Verfügung. Diese können sowohl in größerer Stückzahl (zu vergünstigten Preisen) für Pfarreien/
Betriebe/Institutionen als auch in Einzelmengen für den Privatgebrauch erworben werden. 

Die ansprechend gestalteten Karten sind im DIN Lang – Format gelayoutet, passen so perfekt in 
Briefumschläge und bieten innen viel Platz für persönliche Grüße. 

Alle Erlöse aus dem Verkauf der Karten kommen dabei Kindern und Jugendlichen aus der Region 
zu Gute. Mit dem Geld wird die Teilnahme von finanziell weniger gut situierten Familien/Kindern/
Jugendlichen an den unterschiedlichen Freizeiten, Ausflügen, Fahrten und Schulungen der Kin-
der- und Jugendpastoral im Pastoralen Raum Idar-Oberstein ermöglicht. Außerdem werden mit 
dem Geld die präventiven Gruppenangebote „Kids & Co“ und „Teens & Co“, Projekte des Ca-
ritasverbandes Rhein-Hunsrück-Nahe in Kooperation mit dem Pastoralen Raum Idar-Oberstein 
unterstützt. 

Die Karten sind schon jetzt einsehbar und vorbestellbar. Alle Infos zu den Karten und genauere 
Informationen zum Spendenzweck auf der Homepage unter www.junge-nahe-kirche.de
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Chormusik in Birkenfeld

Die Probenzeiten sind wie folgt:
mittwochs:	 19.30 Uhr Kirchenchor 
		  und Troubadixe
freitags:		  15.30 Uhr Kinder – 
		  und Jugendchor
jeweils im Pfarrheim in der Achtstraße. 
Interessierte sind jederzeit herzlich 
willkommen!
Kontakt: Barbara Prinz,
prinz.bir@t-online.de 
oder 06782 / 98 03 70

Kirchenmusik in der Pfarrei Kirner 
Land St. Hildegard 

Chöre (Proben im Pfarrzentrum Kirn):
Kirchenchor der Pfarreiengemeinschaft
Vorsitzende: Martina Römer, Tel: 06752/6293
Proben: Donnerstags, 19:30 Uhr
Ensemble vocale
Proben: Mittwochs, 18:30 Uhr
Flötenkreise (Proben im Pfarrzentrum Kirn):
Flötenkreis A
Proben: Montags, 15:00 Uhr
Flötenkreis B
Proben: Montags, 16:00 Uhr
Flötenkreis C
Proben: Montags, 17:00 Uhr

Vorsänger- und Kantorenschulung des Bistums 
Trier:
Freitags, 16:00 Uhr, Pfarrzentrum Kirn
Hingewiesen sei an dieser Stelle auch auf die 
kirchenmusikalische D – Ausbildung, sowie 
die Vorsänger- und Kantorenausbildung des 
Bistums Trier.
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Kontaktdressen:
Dekanatskantor Peter Jansen, Tel: 06784/903806 · E-mail:jansenmail39@t-online.de
Regionalkantor Lukas Stollhof, Tel: 06744/2302034 · E-mail:lukas.stollhof@web.de

Chorproben in der Pfarreiengemeinschaft Oberstein 

Weierbach: in der Regel montags jeweils um 19.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus  
„Miteinander“ in Weierbach, die genauen Probetermine erfragen Sie bitte bei Charlotte Jansen
Kirchenbollenbach: jeden Donnerstag um 19.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus Kirchen-
bollenbach
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Kontonummern der Pfarreien 
Pfarreiengemeinschaft  
Idar-Rhaunen-Bundenbach
St. Martin, Rhaunen: 
KSK Birkenfeld 
IBAN DE09 5625 0030 0000 8015 50

St. Nikolaus, Bundenbach: 
KSK Birkenfeld
IBAN DE48 5625 0030 0000 8039 52

St. Peter und Paul, Idar:
KSK Birkenfeld 
IBAN DE49 5625 0030 0000 3012 80

Kirchengemeindeverband  
Idar-Rhaunen-Bundenbach
KSK Birkenfeld
IBAN DE66 5625 0030 0001 0893 90

Katholische Kirchengemeinde  
Kirner Land St. Hildegard
Spk Rhein-Nahe
IBAN DE86 5605 0180 0017 1228 54

Pfarrei Oberstein
Kirchengemeinde St. Walburga Oberstein
KSK Birkenfeld, BIC: BILADE55XXX 
IBAN: DE85 5625 0030 0000 0165 19

Kirchengemeinde 
St. Joh. Nepomuk Kirchenbollenbach
KSK Birkenfeld, BIC: BILADE55XXX 
IBAN: DE32 5625 0030 0000 0736 36

Kirchengemeinde St. Martin Weierbach
KSK Birkenfeld, BIC: BILADE55XXX 
IBAN: DE30 5625 0030 0000 0755 15

Kirchengemeinde  
St. Christophorus Mittelreidenbach
VOBA Hunsrück-Nahe eG 
IBAN: DE33 5606 1472 0004 6815 01
BIC: GENODED1KHK

WAS SONST NOCH
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Kirchengemeinde St. Laurentius Sien
Raiffeisenbank „Nahe“ eG 
IBAN: DE33 5626 1735 0000 8211 16
BIC: GENODED1FIN
Kirchengemeinde St. Peter und Paul Offenbach-Hundheim
VOBA Lauterecken eG 	 IBAN: DE31 5409 1700 0000 4349 22 · BIC: GENODE61LEK

Pfarreiengemeinschaft Nahe-Heide-Westrich
Spendenkonten für Seelsorge und Kinder- und Jugendarbeit

Kirchengemeindeverband Nahe-Heide-Westrich 
KSK Birkenfeld 	 IBAN: DE79 5625 0030 0001 0894 47 · BIC BILADE55XXX 

Herz Jesu Rückweiler
KSK Birkenfeld	 IBAN: DE35 5625 0030 0000 1160 68 	

Hl. Schutzengel Heimbach 
KSK Birkenfeld 	 IBAN: DE37 5625 0030 0000 1007 06 · BIC BILADE55XXX 	  
oder 
VOBA Hunsrück-Nahe 	 IBAN DE69 560 614 72 0207 6275 51 · BIC GENODED1KHK	

Baumholder für die Pfarrkirche 
KSK Baumholder 	 IBAN DE86 562 500 30 3000 5807 45 	  

für Filialkirche Ruschberg 
VOBA Hunsrück-Nahe	 IBAN DE66 5606 1472 0027 6348 90 · BIC GENODED1KHK 	

Hoppstädten-Weiersbach, Pfarrkirche 
VOBA Hunsrück-Nahe eG	 IBAN DE66 5606 1472 0207 6072 35 · BIC GENODED1KHK

Kapelle Sankt Katharina Hoppstädten 
KHK VOBA Hunsrück-Nahe eG 	IBAN DE22 5606 1472 0107 6072 35 · BIC GENODED1

Messbestellung 

Ort 	 Terminwunsch 

für  	

für 	
	

Bitte geben Sie für eventuelle Rückfragen Ihren Namen, Anschrift u. Telefonnummer an:

bitte Rückseite beachten
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Neues zu Messintentionen 

Zum Bestellen von Messintentionen können Sie diesen Coupon heraustrennen und auf 
der Rückseite Ihren Intentionswunsch notieren. Darüber hinaus werden in allen Pfarr- &  
filialkirchen Bestellzettel ausgelegt.

Den Coupon können Sie mit der Gebühr von 5,00 € je Messintention derjenigen Person 
abgeben, die das in Ihrer Pfarrei auch bisher angenommen hat oder Sie werfen die Mess-
bestellung beim Pfarramt in den Briefkasten ein. Bestellungen per Telefon sind jederzeit zu 
Bürozeiten nach wie vor möglich.�
� Ihr Pfarramt

Taufen
Taufen sind möglich, wobei hier die Regelungen des Schutzkonzeptes (Liste der 
mitfeiernden Personen, Mund-Nase-Bedeckung, Abstandsregeln, kein Gesang) 
gelten. Das Taufgespräch im Vorfeld kann persönlich unter Wahrung der Hygiene- 
und Abstandsregeln erfolgen.

Hauskommunion
Gerne bringen wir älteren und bedürftigen Menschen die Haus- oder Kranken-
kommunion nach Hause. Bitte setzen Sie sich mit ihrem zuständigen Pfarrbüro in 
Verbindung, wenn Sie diese gerne erhalten möchten.

Trauungen
Auch Trauungen sind möglich, wobei auch hier die Regelungen des Schutzkon-
zeptes (Liste der mitfeiernden Personen, Mund-Nase-Bedeckung, Abstandsre-
geln, kein Gesang) gelten. Die Traugespräche im Vorfeld können persönlich unter 
Wahrung der Hygiene- und Abstandsregeln erfolgen.

Krankensalbung
Das Sakrament der Krankensalbung wird den Schwerkranken und Sterbenden 
gespendet.

Beisetzung 
Kondolenzgespräche können als persönliches Gespräch unter Wahrung der  
Hygiene- und Abstandsregeln erfolgen. Die Beisetzung findet entsprechend der 
aktuellen örtlichen Vorgaben statt.
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NOTFALL HANDYNUMMER

Achtung! Seit Ende April hat das 
Notfallhandy eine neue Rufnummer!

Liebe Gemeindemitglieder,

Wir haben für unseren „Pastoralen Raum“ eine 
NOTFALL – HANDYNUMMER eingerichtet.

0160 2465203

Über diese Nummer erreichen Sie in Notfällen zu jeder 
Zeit einen Seelsorgenden im Pastoralen Raum Idar-Ober-
stein 

Bitte beachten Sie: Wenn Sie diese Nummer wählen und die Mailbox angeschaltet ist (während 
der Gottesdienste oder anderer Termine der Seelsorgenden) hinterlassen Sie bitte eine Nach-
richt mit folgendem Inhalt:

•	 Name des Anrufenden

•	 Adresse des Anrufenden

•	 Telefonnummer des Anrufenden für einen Rückruf

•	 Grund Ihres Anrufes.

Der / die Seelsorgende, auf den / die das Telefon umgestellt ist, wird sich dann umgehend bei 
Ihnen melden.

GANZ WICHTIG!!!
Da die Notfallnummer auf das jeweilige Diensthandy der Seelsorgenden umgeleitet wird, 
zeigt deren Handy die Notfallnummer an. 

Bitte geben Sie also zur Kontaktaufnahme unbedingt Ihre Kontaktdaten an.

Bitte nutzen Sie diese Nummer wirklich nur für seelsorgliche Notfälle und Akutsituationen, wenn 
Sie im Angesicht des Todes um das Sakrament der Krankensalbung bitten oder einen dringen-
den Seelsorgebesuch wünschen.

In terminlichen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte zu Bürozeiten an das jeweilige Pfarramt.
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PASTORALER RAUM IDAR-OBERSTEIN – NAHE KIRCHE
PFARREIENGEMEINSCHAFTEN BIRKENFELD-LANGWEILER,  
IDAR-RHAUNEN-BUNDENBACH, KIRN, NAHE-HEIDE WESTRICH UND OBERSTEIN

24 STD. NOTRUF-TELEFON 0160-2465203

ZENTRALBÜRO IDAR-OBERSTEIN: 

Bettina Nicodemus
Am Rilchenberg 17 · 55743 Idar-Oberstein
Tel.: 06781 5679910
E-Mail: Bettina.nicodemus@bistum-trier.de

PFARRBÜROS:

Kirn: Bärbel Dillmann / Nicole Wolf
Kolpingweg 1 · 55606 Kirn
Telefon: 06752 2278 
Fax: 06752 5013
E-Mail: kirn@nahe-kirche.de

Idar: Doris Schneider
Mainzer Str. 35 · 55743 Idar- Oberstein
Telefon: 06781 43814
E-Mail: idar@nahe-kirche.de 

Rhaunen: Barbara Fey
Kirchstraße 1 · 55624 Rhauen
Telefon: 06544 264
E-Mail: rhaunen@nahe-kirche.de

Oberstein: Norbert Deichfischer
Wasenstr. 20 · 55743 Idar-Oberstein
Telefon: 06781 22306  
Fax: 06781 25407
E-Mail: oberstein@nahe-kirche.de

Baumholder: Gisela Schäfer
Kirchstr. 8 · 55774 Baumholder
Telefon: 06783 2142   
Fax: 06783 187202
E-Mail: baumholder@nahe-kirche.de

Hoppstädten-Weiersbach: Sieglinde Lauer
Mühlenweg 1  
55768 Hoppstädten-Weiersbach
Telefon: 06782 2209   
Fax: 06782 3869
E-Mail: bleiderdingen@nahe-kirche.de

Birkenfeld: Anja Graf
Schneewiesenstr. 11 · 55765 Birkenfeld
Telefon: 06782 2364   
Fax: 06782 40770
E-Mail: birkenfeld@nahe-kirche.de 

LEITUNGSTEAM: 

Dekan Walter Fuß
Telefon: 06752 2278
Mobil: 0151 19523579
E-Mail: walter.fuss@nahe-kirche.de

Diakon Peter Munkes
Telefon: 06781 22306
Mobil: 0151 40807430
E-Mail: peter.munkes@nahe-kirche.de

Felix Esper
Telefon: 06781 5679914 
Mobil: 0151 53830826
E-Mail: felix.esper@bistum-trier.de

SEELSORGENDE:

Pfarrer Stephan Wolff
Telefon: 06752 9144988 
Mobil: 0151 21786229
E-Mail: stephan.wolff@nahe-kirche.de
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Pfarrer Christoph Eckert
Schneewiesenstr. 11 55765 Birkenfeld
Telefon: 06782 2364
E-Mail: christoph.eckert@bistum-trier.de 

Pfarrer Alfons Schmitz
Telefon: 06781 981563
Mobil: 0151 56088794
E-Mail: alfons.schmitz@nahe-kirche.de

Pfarrer Thomas Linnartz: 
Telefon: 06781 22306
E-Mail: thomas.linnartz@nahe-kirche.de
Sprechzeiten Pfarrhaus Baumholder:
Dienstags von 9.30 bis 10.30 Uhr 
Telefon: 06783 9999367

Pater Mathew Kureekattil
Telefon: 06544 991646
E-Mail: pater.mathew@nahe-kirche.de

Pater Anthoni Raj
Kirchstr. 8 · 55774 Baumholder
Telefon: 06783 9999927
E-Mail: frantonyrajyp@gmail.com

GEMEINDEREFERENTINNEN:

Monique Frey, PG Kirn
Telefon: 06752 1313916
Handy: 0160 91749178
E-Mail: monique.frey@nahe-kirche.de

Mirjam Pellenz-Stürmer,  
PG Idar-Rhaunen-Bundenbach
Telefon: 06781 43814
Handy: 0151 23907508
E-Mail: m.pellenz-stuermer@nahe-kirche.de

Barbara Kuttler, PG Oberstein
Telefon: 06784 900699
E-Mail: barbara.kuttler@nahe-kirche.de

Agnes Kutscher, PG Nahe-Heide-Westrich
Telefon: 06783 9999967 
Mobil: 0151 14033544
E-Mail: agnes.kutscher@bgv-trier.de

PASTORALREFERENT*INNEN:

Michael Michels, Pastoraler Raum
Telefon: 06781 5679913
Mobil: 0175 2479676
E-Mail: michael.michels@bistum-trier.de

Christian Pesch, Pastoraler Raum
Telefon: 06781 567990
Mobil: 0170 5031144
E-Mail: christian.pesch@bistum-trier.de

Judith Pesch, Krankenhausseelsorgende
Dr.-Ottmar-Kohler-Straße 2
55743 Idar-Oberstein
Telefon: 06781 660
E-Mail: judith.pesch@bistum-trier.de

Claus Wettmann, Pastoraler Raum
Telefon: 06781 567990
Mobil: 0151 64334642
E-Mail: claus.wettmann@bistum-trier.de

HAUPTAMTLICHE  
KIRCHENMUSIKER*INNEN

Peter und Charlotte Jansen,
Kantoren
Tel: 06784 903806
E-Mail: jansenmail39@t-online.de



Caritas Werkstätten St. Anna
Eifel-Maar-Park 17 · 56766 Ulmen
Tel. 0 26 76/95 27-0 · cw.ulmen@srcab.de 
www.caritas-werkstaetten.de

Wir gestalten und drucken Ihre  ■ Geschäftsausstattung  ■ Broschüren   
■ Plakate  ■ Flyer  ■ Mailings  ■ Anzeigen und vieles mehr für Sie.      

Zusammen sind wir ein gutes Team
Digital-/ Offsetdruckerei

ÖFFNUNGSZEITEN PFARRÄMTER

IDAR
Montag 	 14.00 – 18.00 
Donnerstag	 09.00 – 12.00

RHAUNEN
Montag 	 10.00 – 13.00
Donnerstag	 15.00 – 18.00

KIRN
Montag – Freitag 10.00 – 12.00 

OBERSTEIN
Montag, Dienstag und Donnerstag 
	 09.00 – 12.00
Mittwoch 	 15.00 – 18.00

BAUMHOLDER
Montag, Dienstag und Donnerstag 
	 09.00 – 12.00
Dienstag 	 14.00 – 16.00 

HOPPSTÄDTEN-WEIERSBACH
Mittwoch – Freitag 	 09.00 – 12.00 
Mittwoch 		  14.00 – 16.00

REDAKTIONSSCHLUSS
FREITAG 04.11.
(Beiträge, die nach Redaktionsschluss eingehen, 

können nicht mehr berücksichtigt werden!)
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